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Modul   Arab 1.3  Grundlagen des Islams

Modulcode Arab 1.3

Modultitel (deutsch) Grundlagen des Islams

Modultitel (englisch) Basics of the Islamic religion

Modul-Verantwortliche/r Prof. Seidensticker

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

010 B.A. Arabistik Kernfach: keine 010 B.A. Arabistik Ergänzungsfach: 
keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

010 B.A. Arabistik Kernfach: Arab 3.6 (Fachspezifische 
Schlüsselqualifikationen) 010 B.A. Arabistik Ergänzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

010 B.A. Arabistik Kernfach: Wahlpflichtmodul 
010 B.A. Arabistik Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul 
673 MA Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul 
773 M.A. Mittelalterstudien: Wahlpflichtmodul
729 M.A. International Organisations and Crisis Management: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S (2 SWS), V (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Systematischer Überblick über a) den religiösen Schriftkanon des 
Islams (Koran, Prophetentradition) von seiner Entstehung bis zur 
zeitgenössischen Diskussion über Echtheit und Hermeneutik und b) die 
Entstehung und Entwicklung der islamischen Pflichtenlehre. Vertieft wird 
dieser Überblick durch die Behandlung verschiedener Einzelbereiche des 
klassischen und modernen islamischen Rechts.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse zentraler kultischer und rechtlicher Normen 
des Islams, Kenntnis der kanonischen Quellen und der Methoden 
der Ableitung von Normen aus diesen Quellen, Grundkenntnisse des 
islamischen Rechts.
010 B.A. Arabistik Kernfach:
Es besteht die Möglichkeit, mit einem Referat 2,5 ECTS der 
fachspezifischen Schlüsselqualifikationen zu erlangen,
vgl. Modul Arab 3.6.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme, aktive Vorbereitung des Unterrichts.
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.)

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul   Arab 2.4  Jüngere arabische Geschichte: Osmanenzeit, Kolonialismus, 
Unabhängigkeit und Islamismus

Modulcode Arab 2.4

Modultitel (deutsch) Jüngere arabische Geschichte: Osmanenzeit, Kolonialismus, 
Unabhängigkeit und Islamismus

Modultitel (englisch) Later Arabic history: Ottoman rule, colonialism, independence and 
Islamism

Modul-Verantwortliche/r Professor:innen des Seminars für Orientalistik

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

010 B.A. Arabistik Kernfach: Arab 3.6 (Fachspezifische 
Schlüsselqualifikationen)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

010 B.A. Arabistik Kernfach: Wahlpflichtmodul 010 B.A. Arabistik 
Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul;
622 B.A. Sprachen u. Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik - 
KF&EF: Wahlpflichtmodul;
729 M.A. International Organisations and Crisis Management: 
Wahlpflichtmodul;
722 M.A. Sprachen u. Kulturen d. Alten Vord. Orients: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

alle 2 Jahre (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S, V

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
45 h
105 h

Inhalte Überblick über die Geschichte der arabischen Welt von der osmanischen 
Eroberung arabischer Länder im 16. Jahrhundert bis ur Gegenwart, mit 
besonderer Berücksichtigung des Islamismus.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse der jüngeren Phasen der arabischen 
Geschichte und des Islamismus.
010 B.A. Arabistik Kernfach:
Es besteht die Möglichkeit, mit einem Referat 2,5 ECTS der 
fachspezifischen Schlüsselqualifikationen zu erlangen,
vgl. Modul Arab 3.6. 

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme, aktive Vorbereitung des Unterrichts.
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Dieses Modul kann in einem Masterstudiengang nur dann belegt werden, 
wenn es nicht bereits im Bachelorstudium belegt wurde.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Arab 3.3  Arabische Landeskunde

Modulcode Arab 3.3

Modultitel (deutsch) Arabische Landeskunde

Modultitel (englisch) Regional information on the Arab world

Modul-Verantwortliche/r Dr. Fadel

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

010 B.A. Arabistik Kernfach: keine 010 B.A. Arabistik Ergänzungsfach: 
keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

010 B.A. Arabistik Kernfach: Arab 3.6 (Fachspezifische 
Schlüsselqualifikationen)
010 B.A. Arabistik Ergänzungsfach: keine
050 M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung 
und demographischer Wandel: LP zählen für eine mögliche Ausweisung 
der Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

010 B.A. Arabistik Kernfach: Wahlpflichtmodul
010 B.A. Arabistik Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul
729 M.A. International Organisations and Crisis Management: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

alle 2 Jahre (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
45 h
105 h

Inhalte Überblick über die geographischen, historischen und sprachlichen sowie 
religiösen und kulturellen Besonderheiten der verschiedenen Länder 
der arabischen Welt von Marokko und Mauretanien bis Oman und von 
Syrien, Palästina über Ägypten und den Jemen bis zu den Komoren. Der 
historische Schwerpunkt liegt auf der Geschichte der letzten 200 Jahre.

Lern- und Qualifikationsziele Aneignung von Kenntnissen über Geographie, Geschichte und Kultur des 
arabischen Raums.
010 B.A. Arabistik Kernfach:
Es besteht die Möglichkeit, mit einem Referat 2,5 ECTS der 
fachspezifischen Schlüsselqualifikationen zu erlangen,
vgl. Modul Arab 3.6. 

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme, aktive Vorbereitung des Unterrichtes, 
Übernahme eines Kurzreferates.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.)
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Empfohlene Literatur k. A.
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Modul   B-K-A2  Theorie, Empirie und Geschichte der Erwachsenenbildung

Modulcode B-K-A2

Modultitel (deutsch) Theorie, Empirie und Geschichte der Erwachsenenbildung

Modultitel (englisch) Theory, empiricism and history of Adult Education

Modul-Verantwortliche/r Käthe Schneider

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

604 M.A. Bildung – Kultur – Anthropologie: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S 1 (2 SWS)
S 2 (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In Seminar 1 entwickeln Studierende praxisbezogene Projekte der 
Erwachsenenbildung. Dabei werden wichtigste Befunde, Konzepte 
und Theorieansätze der Erwachsenenbildung in praktische Arbeiten 
transferiert.
Zu Seminar 2 gehört das Studium von mindestens einem 
deutschsprachigen und einem ausländischen Ansatz der 
Erwachsenenbildung, die Analyse eines Quellentextes und die 
exemplarische Behandlung einer Zielgruppe, eines Lernfeldes (beruflich, 
politisch, allgemeinbildend) oder einer Organisationsform des Lernens.

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeit zur Identifizierung und Bewertung wichtiger aktueller 
Probleme im Feld der Erwachsenenbildung / Weiterbildung 
und Verstehen ihrer kulturellen, sozialen und historischen 
Vorausset-zungen und Bedingungen. Fähigkeit zur Anwendung 
wissenschaftlicher Grundlagen zum Lernen im Erwachsenenalter 
auf erwachsenengerechtes Bildungshandeln. Fähigkeit zur 
Entwicklung innovativer wissenschaftsbasierter Projekte im Gebiet der 
Erwachsenenbildung.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme in Seminar 1. Die aktive Teilnahme umfasst die 
Übernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach 
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu 
Beginn der Veranstaltung von dem/der Dozierenden bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Leistungsnachweis (bestanden/nicht bestanden) im ersten Seminar. Die 
Art der Leistungsprüfung wird zu Beginn des Seminars bekanntgegeben.
Hausarbeit im Rahmen des zweiten Seminars (100 Prozent der Note).
Beide Prüfungsleistungen müssen mindestens bestanden sein.
Die Leistung zur Prüfungsvoraussetzung entspricht nicht der 
Prüfungsleistung.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekanntgegeben
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Modul   B-K-A4  Postkoloniale Bildung (Bildung, Anthropologie, Heterogenität)

Modulcode B-K-A4

Modultitel (deutsch) Postkoloniale Bildung (Bildung, Anthropologie, Heterogenität)

Modultitel (englisch) Postcolonial Education (Education, Anthropology, Heterogeneity)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Ralf Koerrenz

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

604 M.A. Bildung – Kultur – Anthropologie: Pflichtmodul
149 M.A. Soziologie: Wahlpflichtmodul
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S Grundlagenseminar (2 SWS)
S Vertiefungsseminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Postkoloniale Theorie eröffnet die Möglichkeit die „Konzeption von 
Bildung” unter neuen Vorzeichen zu denken. Es ist zu fragen, inwieweit 
„Bildung” den jeweiligen Standpunkt, die jeweiligen Erfahrungen und 
Betroffenheiten des Individuums zum Ausgangspunkt zu nehmen 
hat. Im Anschluss an Theorien zu postkolonialer Bildung, worunter im 
vorliegenden Kontext eine kritische Wertschätzung von Heterogenität 
und Diversität mit Blick auf Bildung verstanden wird, werden in einem 
Grundlagenseminar zentrale Texte zu dieser Deutung von Kultur 
erarbeitet und diskutiert. Methodische Fragen und damit verbundene 
anthropologische Deutungsmuster bilden hierbei den thematischen 
Leitfaden. Die im Grundlagenseminar zu erlangende Übersicht wird im 
Vertiefungsseminar anhand eines speziellen Themenzuschnitts (wie 
zum Beispiel: antirassistische Pädagogik) konkretisiert.
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Lern- und Qualifikationsziele Theoretische Durchdringung und begriffliche Klarheit des Phänomens 
„Bildung” unter postkolonialer Perspektive. Erkenntnis der 
lebenspraktischen Relevanz von Deutungsmustern, Einsicht in Differenz 
und Zusammenhang von Deutungsmustern, normativen Konzepten 
und Institutionen. Qualifizierung in der Arbeit mit Quellentexten; 
Heranführung an selbständige wissenschaftliche Forschung. Vertiefte 
Auseinandersetzung mit aktueller Literatur.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst 
die Übernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach 
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu 
Beginn der Veranstaltung von dem/der Dozierenden bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit oder Portfolio im Rahmen eines der beiden Seminare (100 
Prozent der Note).
Ein Portfolio setzt sich beispielsweise aus drei studienbegleitenden 
Leistungen zusammen.
In der Regeln handelt es sich dabei um die Ausarbeitung einer 
Stundengestaltung oder eines Referats, eine schriftliche Diskussion einer 
Fragestellung sowie eines Reflexionsbogens.
Leistungsnachweis zum Beispiel in Form eines kurzen Essays oder 
einer vergleichbaren schriftlichen Leistung im jeweils anderen Seminar 
(bestanden/nicht bestanden).
Die Art der Leistungsprüfung wird zu Beginn des Seminars 
bekanntgegeben.
Beide Prüfungsleistungen müssen mindestens bestanden sein.
Die Leistung zur Prüfungsvoraussetzung entspricht nicht der 
Prüfungsleistung.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekanntgegeben.

Unterrichtssprache --

Stand (Druck) 04.08.2025  Seite 13 von 128



Seite 14 von 128 Modulkatalog Master of Arts - 129 Politikwissenschaft - PO-Version 2022

Modul   B-K-A6  Bildung in der Moderne - Bildungsphilosophie

Modulcode B-K-A6

Modultitel (deutsch) Bildung in der Moderne - Bildungsphilosophie

Modultitel (englisch) Education in modernity - Philosophy of education

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Ralf Koerrenz

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S
S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Bildung ist ein Kernbegriff der öffentlichen Kommunikation. Er dient 
gesellschaftlicher und individueller subjektiver Selbstverständigung, 
um Entwicklungsprozesse zu begreifen und autonom zu gestalten. 
In Abgrenzung zu Erziehung und Sozialisation werden wesentliche 
Merkmale von Bildung in der Moderne entfaltet. Exemplarisch werden 
„klassische“ Bildungskonzeptionen vornehmlich der deutschsprachigen 
Tradition als Vertiefung herangezogen oder aktuelle Theorieangebote 
kritisch im Blick auf ihre Deutungskraft für Bildungsprozesse geprüft 
(Seminar 1). Besondere Aufmerksamkeit gilt der Analyse von Autoritäts- 
und Abhängigkeitsstrukturen als Bedingungsfaktoren von Bildung, 
um Potentiale der Autonomie und Reflexion in Bildungsprozessen zu 
erschließen (Seminar 2)

Lern- und Qualifikationsziele Theoretische Durchdringung und begriffliche Klarheit des 
Phänomens „Bildung“. Erkenntnis der lebenspraktischen Relevanz 
von Deutungsmustern, Einsicht in Differenz und Zusammenhang 
von Deutungsmustern, normativen Konzepten und Institutionen. 
Qualifizierung in der Arbeit mit Quellentexten; Heranführung 
an selbständige wissenschaftliche Forschung. Vertiefte 
Auseinandersetzung mit aktueller Literatur.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige Teilnahme in beiden Seminaren

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Zwei Seminare müssen erfolgreich mit Leistungsnachweis bestanden 
werden. In jeweils einem daraus vom Studierenden zu wählenden 
Seminar wird die Modulprüfung (schriftliche oder mündliche 
Prüfungsleistung, wird zu Veranstaltungsbeginn von den Dozenten 
bekanntgegeben) abgelegt und die Modulnote vergeben (100%). 
Die Leistung in dem anderen Seminar wird mit b/nb bewertet. Jede 
Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekanntgegeben.
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Modul   BW25.1  Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Modulcode BW25.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Modultitel (englisch) Basic Module Basics of Economic Policy

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Andreas Freytag

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Inhalte von BW20.1 Basismodul Mikroökonomik, BW21.1 Basismodul 
Makroökonomik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (Regelprofil, VWL) / 
Wahlpflichtmodul (BWL, BAN, IMS, WiPäd1); 
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen 050 M.Sc. Geographie, 147 LAG 
JM Sozialkunde (Erweiterung),147 LAG JM Sozialkunde, 147 LRS 
JM Sozialkunde (Erweiterung),147 LAG JM Sozialkunde, 729 M.A. 
International Organizations and Crisis Management, 129 M.A. 
Politikwissenschaften: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Übung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Das Modul beschäftigt sich mit grundlegenden Konzepten der 
Wirtschaftspolitik. Es werden staatliche Eingriffe behandelt sowie 
wirtschaftspolitische Maßnahmen und Ziele besprochen. Dabei wird 
auf deren Umsetzung in Deutschland sowie den Hintergrund der 
Globalisierung eingegangen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende wirtschaftspolitische 
Zusammenhänge zu verstehen. Sie können anhand der behandelten 
Bewertungskriterien wirtschaftliche Entwicklungen nachvollziehen und 
wirtschaftspolitische Maßnahmen kritisch bewerten.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur im Prüfungszeitraum. Eine Wiederholungsklausur wird zu Beginn 
der Vorlesungszeit des Folgesemesters angeboten.

Empfohlene Literatur Donges, Juergen B./Freytag, Andreas: Allgemeine Wirtschaftspolitik, 3. 
Aufl. 2009, Stuttgart: Luicius & Luicus. 
Weitere Literatur wird in den Veranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul   BW25.2  Vertiefungsmodul Außenhandel und Entwicklung

Modulcode BW25.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Außenhandel und Entwicklung

Modultitel (englisch) Specialisation Module Foreign Trade and Development Policy

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Andreas Freytag

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

BW20.1/BW20.4 Basismodul Mikroökonomik, BW21.1/BW21.4 
Basismodul Makroökonomik, BW25.1/BW25.4 Basismodul Grundlagen 
der Wirtschaftspolitik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und 
Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 679 
B.Sc. Angewandte Informatik, 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften, 
011 LAG JM Wirtschaftslehre/Recht, 011 LAG JM Wirtschaftslehre/
Recht (Erweiterung), 729 M.A. International Organizations and Crisis 
Management, 129 M.A. Politikwissenschaften: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Übung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Das Modul beschäftigt sich mit Problemen der Welthandelsordnung, 
Entwicklungsproblemen, internationaler Währungspolitik sowie mit der 
Logik kollektiven Handelns in der Wirtschaftspolitik (Public Choice). Der 
Schwerpunkt liegt auf der Analyse der internationalen Arbeitsteilung und 
des Strukturwandels in der Weltwirtschaft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über ein Grundverständnis für die 
Weltwirtschaftsordnung und die ökonomischen und politökonomischen 
Prozesse der internationalen Arbeitsteilung und des Strukturwandels.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100%, 60 Minuten) im Prüfungszeitraum.
Es wird eine Wiederholungsprüfung der Klausur angeboten. Nach 
Ankündigung zu Beginn des Semesters werden durch erfolgreiche 
Teilnahme an freiwilligen Quizzes vorlesungsbegleitend Bonuspunkte für 
die Gesamtnote gewonnen.

Empfohlene Literatur Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Unterrichtssprache Deutsch
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Modul   GEOG 421  Gesellschaftlicher Wandel in räumlicher Perspektive

Modulcode GEOG 421

Modultitel (deutsch) Gesellschaftlicher Wandel in räumlicher Perspektive

Modultitel (englisch) Social Change in Spatial Perspective

Modul-Verantwortliche/r Jun.-Prof. Dr. Simon Runkel

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

050 M. Sc. Geographie: Anfertigung der Master-Arbeit im Schwerpunkt 
Migration, demographischer Wandel und regionale Entwicklung

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

050 M. Sc. Geographie (Studienschwerpunkt „Migration, 
demographischer Wandel und Integration”): Pflichtmodul
962 M. Sc. Geoinformatik: Wahlpflichtmodul
149 M. A. Soziologie: Wahlpflichtmodul
154 M. A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL (2 SWS), S (2 SWS), Selbststudium (ggf. mit Tutorium)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Theorien und Kernkonzepte der sozialgeographischen Bevölkerungs- 
und Gesellschaftsforschung (z. B. Ansätze der Kritischen Geographie, 
humanistic geography etc.); gesellschaftliche Ursachen und Folgen 
des demographischen Wandels; sozialgeographische Zugänge zu 
räumlich relevanten Fragen des gesellschaftlichem Zusammenlebens 
(insb. Arbeit, Wohnen, Risiko und Sicherheit, Konsum, Migration, 
Diversität etc.); räumliche Dimensionen des Spannungsfelds von 
Gesellschaft und Gemeinschaft in regionalen und globalen Kontexten 
(insb. transnationale Gemeinschaften, Postkolonialismus, Klimawandel, 
Digitalisierung); Perspektiven der geographischen Migrations- und 
Integrationsforschung (z. B. kritisch-reflexive Ansätze); Einordnung 
geographischer und soziodemographischer Fragestellungen in 
interdisziplinäre Zusammenhänge (z. B. politisch-geographische 
Bevölkerungs- und Migrationsforschung); Vermittlung von Wissen 
zu ausgewählten demographischen und sozialen Strukturen anhand 
humangeographischer Fallbeispiele.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen zentrale aktuelle sozialgeographische 
Begriffe, Konzepte, Theorien und Methoden; sie haben grundlegende 
Kenntnisse der historisch-gesellschaftlichen Bedingungen des 
soziodemographischen und (geo)politischen Wandels; sie haben 
die Fähigkeit des Herstellens und der Analyse von geographischen 
Zusammenhängen zwischen Prozessen gesellschaftlichen Wandels und 
anderen demographischen, ökonomischen, politischen und natürlichen 
Phänomenen erlangt.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Semesterbegleitende Leistungen (100 %) bestehend aus mehreren 
Studienleistungen (z. B. Kurzessays, Gespräch, Hausarbeit, 
Kurzpräsentation)
Umfang und Art der semesterbegleitenden Studienleistungen werden zu 
Beginn des Moduls bekanntgegeben.
Hinweis: Die Form der Wiederholungsprüfung kann von der Form der 
ersten Prüfung abweichen.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Literaturhinweise werden zu Beginn der Lehrveranstaltung gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul   GT 5  Soziologische Zeitdiagnose

Modulcode GT 5

Modultitel (deutsch) Soziologische Zeitdiagnose

Modultitel (englisch) Sociological Analysis

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Hartmut Rosa

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

154 M.A. Gesellschaftstheorie: Pflichtmodul
050 M.Sc. Geographie: Kontextmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar I
Seminar II
Die gewählten Veranstaltungen müssen sich von denen des Module GT 
5_b und GT 5_c unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die systematische Untersuchung von 
Zielen, Formen und Methoden der synthetisierenden Zeitdeutung in 
Vergangenheit und Gegenwart.

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte, historisch und systematisch vergleichende 
Auseinandersetzung mit wissenschaftlichen (aber z.B. auch literarischen 
und medialen) Produkten der gesellschaftlichen bzw. soziologischen 
Zeitdiagnostik; Fähigkeit zur Beurteilung der Erträge, Potenziale 
und Grenzen zeitdiag-nostischer Gesellschaftsanalyse; Kompetenz 
zur gesellschaftstheoretischen Verortung und historischsozialen 
Kontextualisierung zeitdiagnostischer Entwürfe; Befähigung zur 
eigenständigen Erschließung, Beurteilung und Kritik zeitdiagnostischer 
Texte.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen.
Die aktive Teilnahme umfasst die Übernahme von Protokollen, Referaten 
oder dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende 
Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von dem/der 
Dozierenden bekannt gegeben.
Es gilt, dass die Prüfungsvorleistung (Voraussetzung für die Zulassung 
zur Modulprüfung) kein Bestandteil der Modulprüfung ist.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit oder mündliche Prüfung oder zwei schriftliche 
Prüfungsleistungen in Form einer jeweils 7-10seitigen strukturierten 
wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit dem Seminarthema 
entweder zu Seminar I oder zu Seminar II.
Im Falle der aus zwei schriftlichen Teilleistungen bestehenden 
Modulprüfung erfolgt die Modulbenotung durch Bildung des 
arithmetischen Mittels beider Teilnoten, die beiden Teilleistungen 
können nach Absprache mit dem/der Dozierenden inhaltlich aufeinander 
aufbauen. Im Falle einer Wiederholungsprüfung kann die Prüfungsform 
variieren. Näheres regelt die Studienordnung.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für 
fachfremde Studierende geöffnet.

Empfohlene Literatur
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Modul   HiSO 862  Seminar Osteuropäische Geschichte - Schwerpunkt Südosteuropa 
2(Politikgeschichte)

Modulcode HiSO 862

Modultitel (deutsch) Seminar Osteuropäische Geschichte - Schwerpunkt Südosteuropa 
2(Politikgeschichte)

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Eastern European History - Southeast European 
Studies 2 (Political History)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Joachim von Puttkamer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--
M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und 
demographischer Wandel: LP zählen für eine mögliche Ausweisung der 
Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul
050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul
729 M.A. International Organisations and Crisis Management: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 HpS (2 SWS)
1 Lektüregruppe – dialogisches Lernen (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
45 h
255 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer 
Problemstellungen der südosteuropäischen Geschichte die Fähigkeit 
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug 
auf die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug 
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die 
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und 
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige 
Erschließen eines spezifischen Themenfeldes der südosteuropäischen 
Politikgeschichte durch Recherche und Interpretation historischer 
Quellen. Sie sind fähig zum eigenständigen, reflektierten Umgang mit 
historischer Methodik, können selbständig erarbeitet Ergebnisse (ggf. 
medienbegleitet) präsentieren, setzen sich kritisch mit historischen 
Forschungsdiskussionen auseinander und sind in der Lage, eine 
wissenschaftlich fundierte eigene Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige Teilnahme
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang und Form 
werden zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen bekannt 
gegeben.)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Max. Teilnehmerzahl pro Seminar: 20

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Hist 600  Vorlesungen zur Neueren Geschichte

Modulcode Hist 600

Modultitel (deutsch) Vorlesungen zur Neueren Geschichte

Modultitel (englisch) Lectures on Modern and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Thomas Kroll, Studiengangsverantwortliche/r des M.A. Neuere 
Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

673 M.A. Neuere Geschichte: Pflichtmodul129 M.A. Politikwissenschaft: 
Wahlpflichtmodul
149 M.A. Soziologie: Wahlpflichtmodul
188 M.A. Literatur - Kunst - Kultur: Wahlpflichtmodul
706 M.A. Nordamerikastudien: Pflichtmodul im Kernbereich 
Nordamerikanische Geschichte, sonst Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 VL (je 2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Problemorientierte Einführung in größere historische Zusammenhänge 
und Forschungsansätze

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen konkrete historische Probleme in größere 
historische Zusammenhänge einzuordnen. Sie können sich in der 
Forschungsliteratur orientieren und ihr Wissen auf dieser Grundlage in 
relevante Kontexte stellen.
Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Vorlesungen erforderlich.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--

Stand (Druck) 04.08.2025  Seite 25 von 128



Seite 26 von 128 Modulkatalog Master of Arts - 129 Politikwissenschaft - PO-Version 2022

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche oder schriftliche Prüfung zu einer der besuchten Vorlesungen. 
(Die Prüfungsform wird am Anfang des Semesters bekannt gegeben)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Vorlesungen können alle drei in einem Semester absolviert werden, 
oder ohne genauere Einschränkungen, verteilt auf zwei Semester. 
Empfohlen wird, alle in einem Semester zu belegen. Vorbehaltlich 
verfügbarer Kapazitäten können fachfremde Studierende das Modul 
belegen. Vorkenntnisse der Geschichtswissenschaft werden empfohlen.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --

Seite 26 von 128  Stand (Druck) 04.08.2025



Modulkatalog Master of Arts - 129 Politikwissenschaft - PO-Version 2022  Seite 27 von 128

Modul   Hist 650  Vorlesungen zur Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modulcode Hist 650

Modultitel (deutsch) Vorlesungen zur Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modultitel (englisch) Lectures on 20th Century History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Norbert Frei

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Vorbehaltlich verfügbarer Kapazitäten können fachfremde Studierende 
das Modul belegen. Vorkenntnisse der Geschichtswissenschaft werden 
empfohlen.

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 VL (jeweils 2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Darstellung und Analyse historischer Zusammenhänge und 
Forschungsansätze zur Geschichte des 20. Jahrhunderts.*

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden haben einen Überblick über die historischen 
Zusammenhänge und können exemplarisch behandelte Problemlagen 
einordnen. Sie überblicken die Forschungslage und können ihr Wissen 
eigenständig vertiefen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
Regelmäßige Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen: Mündliche oder schriftliche Prüfung zu einer 
der besuchten Vorlesungen. (Die Prüfungsform wird am Anfang des 
Semesters bekannt gegeben)
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

* Die zu Vorlesungs- und Übungsmodulen kombinierten 
Lehrveranstaltungen sind jeweils thematisch aufeinander bezogen. 
Die Studierenden haben sowohl bei Vorlesungsmodulen als auch 
bei Übungs- und Seminarmodulen die Möglichkeit, sich zwischen 
verschiedenen Wahlpflichtmodulen zu entschei-den und damit im 
Verlauf des Studiengangs eigene thematische Schwerpunkte zu 
bilden. Dazu wer-den Wahlpflichtmodule angeboten, die die gesamte 
Breite der Geschichte des 20. Jahrhunderts ab-decken. Sie können 
die "klassischen" Bereiche der zeitgeschichtlichen Forschung wie die 
Weimarer Republik, den NS-Staat, die Bundesrepublik oder die DDR 
zum Thema haben. Daneben werden aber immer auch Veranstaltungen 
zur neueren und neuesten Geschichte Ost- und Südosteuropas, 
West-europas und Nordamerikas angeboten, die über die deutsche 
Geschichte hinausreichen und interna-tional vergleichende Perspektiven 
vermitteln. Das breite Lehrangebot des Historischen Instituts zur 
Geschichte des 20. Jahrhunderts gewährleistet, dass neben eher 
politikgeschichtlich orientierten Ver-anstaltungen auch Vorlesungen, 
Übung- und Seminarmodule mit gesellschafts-, kultur- und ideen-
geschichtlichem Schwerpunkt angeboten werden. Hinzu kommen 
Veranstaltungen zu spezielleren Gebieten wie der Mediengeschichte, 
der Oral History, der Public History, der Erinnerungskulturen im 20. 
Jahrhundert sowie zur Jüdischen Geschichte.
Dauer: 1-2 Semester, empfohlen 1 Semester

Empfohlene Literatur --
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Modul   Hist 751  Übung Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modulcode Hist 751

Modultitel (deutsch) Übung Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modultitel (englisch) Seminars in 20th Century History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Stefanie Middendorf

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

MA Geschichte und Politik des 20. Jahrhunderts

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Ü (jeweils 2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Vertiefte Beschäftigung mit unterschiedlichen Zugängen und Methoden 
der Quelleninterpretation, mit historiographischen Problemen und 
Forschungsdiskussionen oder mit der öffentlichen Darstellung und 
Vermittlung historischer Zusammenhänge zur Geschichte des 20. 
Jahrhunderts.*

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden setzen sich mit unterschiedlichen methodischen 
Zugängen auseinander und sind in der Lage, Quellen zu interpretieren 
sowie in ihren historischen Kontext einzuordnen. Sie verfügen ferner 
über fundierte historiographische Kenntnisse zu ausgewählten 
Problemen und können wissenschaftlichen Standards entsprechend eine 
eigenständige Position formulieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige, aktive Teilnahme (Nachweis erfolgt über Teilnahmelisten)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Je eine schriftliche Ausarbeitung pro Veranstaltung
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Maximale Teilnehmerzahl pro Übung

Empfohlene Literatur --
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Unterrichtssprache --
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Modul   Hist 800  Seminar Neuere Geschichte

Modulcode Hist 800

Modultitel (deutsch) Seminar Neuere Geschichte

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Modern and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor/in des Historischen Instituts, 
Studiengangsverantwortliche/r des M.A. Neuere Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Zu den Zulasssungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen) 
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis.

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

673 MA Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul
706 MA Nordamerikastudien: Wahlpflichtmodul
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Neuere Geschichte (2SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer 
Problemstellungen der Neueren Geschichte die Fähigkeit zum 
 eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug auf 
die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug auf 
Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die 
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und 
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige 
Erschließen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch 
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig zum 
eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, können 
selbständig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) präsentieren, 
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen 
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene 
Position argumentativ zu vertreten. Begleitend zum Hauptseminar 
organisieren sich die Studierenden in Lektüregruppen. Ziel ist die 
Vorbereitung und Vertiefung des Seminars. Lesekanon, Vorgehensweise 
und Dokumentation der Ergebnisse werden mit dem Prüfer regelmäßig 
besprochen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmäßige 
Teilnahme erforderlich. 
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die 
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.ä. - werden am Anfang des 
Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

- Hausarbeit
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Teilnehmerzahl pro Seminar: i.d.R. 20

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Hist 835  Seminar Aufklärung

Modulcode Hist 835

Modultitel (deutsch) Seminar Aufklärung

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Enlightenment

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Kim Siebenhüner

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Hist 230 oder Hist 240.
Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen) 
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Frühe Neuzeit / Aufklärung (2 SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand exemplarischer Problemstellungen der 
historischen Aufklärungsforschung eine vertiefte Kenntnis dieser 
Epoche, von spezifischen Fragestellungen und Forschungsansätzen und 
-methoden sowie deren Rezeption.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studenten beherrschen die selbständige Entwicklung und 
Bearbeitung einer Fragestellung der historischen Aufklärungsforschung 
unter Einbezug des aktuellen Forschungsstandes. Sie können sich 
eigenständig und reflektiert mit Quellen der Epoche der Aufklärung 
auseinandersetzen und ebenso kritisch mit älteren und neuen 
historiographischen Positionen. Sie sind in der Lage, historische 
Analogien zu bilden und übergreifende Erkenntnisziele wie Fragen der 
methodischen Herangehensweise kritisch zu diskutieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- Regelmäßige, aktive Teilnahme
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die 
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.ä. - werden am Anfang des 
Semesters bekannt gegeben.)
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit
Noten: 1-5
 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--
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Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Hist 840  Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts

Modulcode Hist 840

Modultitel (deutsch) Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts

Modultitel (englisch) Advanced Seminar 19th Century History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Carola Dietze

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

068 LAG/LAR Geschichte: Hist 240;
Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen) 
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 LAG Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LAG Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LAR Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LAR Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul
129 MA Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
673 MA Neuere Geschichte: Pflichtmodul
706 MA Nordamerikastudien: Wahlpflichtmodul
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul
967 MA Deutsche Klassik im europäischen Kontext: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Geschichte des 19. Jahrhunderts (2 SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer 
Problemstellungen der Geschichte des 19. Jahrhunderts die Fähigkeit 
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug 
auf die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug 
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die 
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und 
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige 
Erschließen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch 
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig zum 
eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, können 
selbständig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) präsentieren, 
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen 
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene 
Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eineregelmäßige und 
aktive Teilnahme erforderlich.
-           Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die 
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.ä. - werden am Anfang des 
Semesters bekannt gegeben.) 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

-           Hausarbeit; Noten: 1-5 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Hist 850  Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modulcode Hist 850

Modultitel (deutsch) Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modultitel (englisch) Advanced Seminar 20th Century History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Stefanie Middendorf

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

068 Lehramt R/G Geschichte: Hist 240;
Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen) 
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis;
Importmodul in andere Studiengänge:
Vorbehaltlich verfügbarer Kapazitäten können fachfremde Studierende 
das Modul belegen. Es werden jedoch Grundlagenkenntnisse der 
Geschichte des 20. Jahrhunderts vorausgesetzt, z.B. aus einem B.A. (-
Ergänzungsfach-) Studium. Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen 
(insbes. Sprachanforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl. 
kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 LAG Geschichte: Wahlpflichtmodul068 LG Erw. Geschichte: 
Wahlpflichtmodul
068 LAR Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LAR Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul
129 MA Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
149 MA Soziologie: Wahlpflichtmodul
154 MA Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtbereich
673 MA Neuere Geschichte: Pflichtmodul
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul
873 MA Geschichte und Politik des 20. Jahrhunderts: Wahlpflichtmodul
967 MA Deutsche Klassik im europäischen Kontext: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Geschichte des 20. Jahrhunderts (2 SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen ( ggf. 1 SWS)
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium

300 h
45 h
255 h
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(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer 
Problemstellungen der Geschichte des 20. Jahrhunderts die Fähigkeit 
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug 
auf die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug 
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die 
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und 
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige 
Erschließen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch 
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig zum 
eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, können 
selbständig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) präsentieren, 
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen 
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene 
Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmäßige 
und aktive Teilnahme erforderlich.
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die 
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.ä. - werden am Anfang des 
Semesters bekannt gegeben.) 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5
 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --
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Modul   Hist 860  Seminar Osteuropäische Geschichte

Modulcode Hist 860

Modultitel (deutsch) Seminar Osteuropäische Geschichte

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Eastern European History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Joachim von Puttkamer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Vorbehaltlich verfügbarer Kapazitäten können fachfremde Studierende 
das Modul belegen. Es werden jedoch Grundlagenkenntnisse 
der Neueren Geschichte vorausgesetzt, z.B. aus einem B.A. (-
Ergänzungsfach-) Studium.
Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen) 
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Wahlpflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt „Sozialer Wandel und 
soziologische Zeitdiagnose”
M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und 
demographischer Wandel: LP zählen für eine mögliche Ausweisung der 
Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul
050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 S (2 SWS)
1 Lektüregruppe – dialogisches Lernen (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
45 h
255 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer 
Problemstellungen der osteuropäischen Geschichte die Fähigkeit 
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug 
auf die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in bezug 
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die 
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und 
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige 
Erschließen eines spezifischen Themenfeldes der Osteuropäischen 
Geschichte durch Recherche und Interpretation historischer Quellen. 
Sie sind fähig zum eigenständigen, reflektierten Umgang mit 
historischer Methodik, können selbständig erarbeitete Ergebnisse (ggf. 
medienbegleitet) präsentieren, setzen sich kritisch mit historischen 
Forschungsdiskussionen auseinander und sind in der Lage, eine 
wissenschaftlich fundierte eigene Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
Regelmäßige Teilnahme
Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die 
Seminaraufgaben – Referat, Essay, Protokoll u.ä. – werden am Anfang 
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
Hausarbeit
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --
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Modul   Hist 870  Seminar Westeuropäische Geschichte

Modulcode Hist 870

Modultitel (deutsch) Seminar Westeuropäische Geschichte

Modultitel (englisch) Seminar Western European History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Thomas Kroll (Studiengangsverantwortlicher des M.A. Neuere 
Geschichte)

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--
M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und 
demographischer Wandel: LP zählen für eine mögliche Ausweisung der 
Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

673 MA Neuere Geschichte: Pflichtmodul
050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Problemorientierte Einführung in größere historische Zusammenhänge 
und Forschungsansätze

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen konkrete historische Probleme in größere 
historische Zusammenhänge einzuordnen. Sie können sich in der 
Forschungsliteratur orientieren und ihr Wissen auf dieser Grundlage in 
relevante Kontexte stellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die 
Seminaraufgaben – Referat, Essay, Protokoll u.ä. – werden am Anfang 
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100%)
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --
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Unterrichtssprache --
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Modul   Hist 880  Seminar Nordamerikanische Geschichte

Modulcode Hist 880

Modultitel (deutsch) Seminar Nordamerikanische Geschichte

Modultitel (englisch) Advanced Seminar North American History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Carola Dietze

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Vorbehaltlich verfügbarer Kapazitäten können fachfremde Studierende 
das Modul belegen. Es werden  jedoch Grundlagenkenntnisse 
der Neueren Geschichte vorausgesetzt, z.B. aus einem BA (-
Ergänzungsfach-) Studium. Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen 
(insbes. Sprachanforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl. 
kommentiertes Vorlesungsverzeichnis.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--
050 M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung 
und demographischer Wandel: LP zählen für eine mögliche Ausweisung 
der Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul608 M.A. Anglistik/Amerikanistik: Wahlpflichtmodul 
050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Nordamerikanische Geschichte (2 SWS) mit 
Lektüregruppe dialogisches Lernen

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
45 h
255 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer 
Problemstellungen der Nordamerikanischen Geschichte die Fähigkeit 
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug 
auf die  Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in 
Bezug auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen 
sowie die Anwendung wissenschaftlicher Methoden im Bereich der 
Politikgeschichte.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und 
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige 
Erschließen eines Themenfeldes der nordamerikanischen Geschichte 
durch Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig 
zum eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, 
können selbständig erarbeitete Ergebnisse präsentieren, setzen sich 
kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen auseinander und 
sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene Position 
argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- Regelmäßige Teilnahme
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100%)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Hist 881  Nordamerikanische Geschichte I (Politikgeschichte)

Modulcode Hist 881

Modultitel (deutsch) Nordamerikanische Geschichte I (Politikgeschichte)

Modultitel (englisch) Advanced Seminar North American Political History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Carola Dietze

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

M.A.
M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und 
demographischer Wandel: LP zählen für eine mögliche Ausweisung der 
Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

706 MA Nordamerikastudien: Pflichtmodul im Kernbereich 
Nordamerikanische Geschichte (Bereich 1), sonst Wahlpflichtmodul 
(Bereich 2 und 3) 
050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul
729 M.A. International Organisations and Crisis Management: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 S (2 SWS)
1 Lektüregruppe – dialogisches Lernen

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer 
Problemstellungen der Nordamerikanischen Geschichte die Fähigkeit 
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug 
auf die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in 
Bezug auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen 
sowie die Anwendung wissenschaftlicher Methoden im Bereich der 
Politikgeschichte.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und 
Bearbeiten einer politikhistorischen Fragestellung und das eigenständige 
Erschließen eines Themenfeldes der nordamerikanischen Geschichte 
durch Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig 
zum eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, 
können selbständig erarbeitete Ergebnisse präsentieren, setzen sich 
kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen auseinander und 
sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene Position 
argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmäßige 
und aktive Teilnahme erforderlich.
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die 
Seminaraufgaben – Referat, Essay, Protokoll u.ä. – werden am Anfang 
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

-          Hausarbeit; Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Hist 882  Nordamerikanische Geschichte II (Kulturgeschichte)

Modulcode Hist 882

Modultitel (deutsch) Nordamerikanische Geschichte II (Kulturgeschichte)

Modultitel (englisch) Advanced Seminar North American Cultural History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Carola Dietze

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und 
demographischer Wandel: LP zählen für eine mögliche Ausweisung der 
Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

706 MA Nordamerikastudien: Pflichtmodul im 
Kernbereich  Nordamerikanische Geschichte (Bereich 1), sonst 
Wahlpflichtmodul (Bereich 2 und 3) 
050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul
729 M.A. International Organisations and Crisis Management: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 S (2 SWS)
1 Lektüregruppe – dialogisches Lernen

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer 
Problemstellungen der Nordamerikanischen Geschichte die Fähigkeit 
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug 
auf die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in 
Bezug auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen 
sowie die Anwendung wissenschaftlicher Methoden im Bereich der 
Kulturgeschichte.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und 
Bearbeiten einer kulturhistorischen Fragestellung und das eigenständige 
Erschließen eines Themenfeldes der Nordamerikanischen Geschichte 
durch Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig 
zum eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, 
können selbständig erarbeitete Ergebnisse präsentieren, setzen sich 
kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen auseinander und 
sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene Position 
argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmäßige 
und aktive Teilnahme erforderlich.
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die 
Seminaraufgaben – Referat, Essay, Protokoll u.ä. – werden am Anfang 
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

-          Hausarbeit; Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Hist 883  Nordamerikanische Geschichte III (Sozialgeschichte)

Modulcode Hist 883

Modultitel (deutsch) Nordamerikanische Geschichte III (Sozialgeschichte)

Modultitel (englisch) Advanced Seminar North American Social History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Carola Dietze

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und 
demographischer Wandel: LP zählen für eine mögliche Ausweisung der 
Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

706 MA Nordamerikastudien: Pflichtmodul im 
Kernbereich  Nordamerikanische Geschichte (Bereich 1), sonst 
Wahlpflichtmodul (Bereich 2 und 3) 
050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul
729 M.A. International Organisations and Crisis Management: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 S (2 SWS)
1 Lektüregruppe – dialogisches Lernen

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer 
Problemstellungen der Nordamerikanischen Geschichte die Fähigkeit 
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug 
auf die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in 
Bezug auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen 
sowie die Anwendung wissenschaftlicher Methoden im Bereich der 
Sozialgeschichte.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und 
Bearbeiten einer sozialhistorischen Fragestellung und das eigenständige 
Erschließen eines Themenfeldes der Nordamerikanischen Geschichte 
durch Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig 
zum eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, 
können selbständig erarbeitete Ergebnisse präsentieren, setzen sich 
kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen auseinander und 
sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene Position 
argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmäßige 
und aktive Teilnahme erforderlich.
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die 
Seminaraufgaben – Referat, Essay, Protokoll u.ä. – werden am Anfang 
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

-          Hausarbeit; Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   JurA600  Seminar Schwerpunktbereich Internationales Recht

Modulcode JurA600

Modultitel (deutsch) Seminar Schwerpunktbereich Internationales Recht

Modultitel (englisch) Seminar on International Law (major)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Ohler

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

135 B.A. Rechtswissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar: 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 9 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
30 h
150 h
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Inhalte Der Schwerpunktbereich "Internationales Recht" umfasst die Bereiche 
des Rechts mit internationalem bzw. grenzüberschreitendem Bezug.
Gegenstand des Schwerpunktbereichs sind damit völker- und 
europarechtliche Normen sowie deren Rückwirkung auf das nationale 
Recht. Die Bedeutung grenzüberschreitender Bezüge tritt im Bereich des 
Völkerrechts deutlich zutage, das maßgeblich durch die Tätigkeit von 
internationalen Organisationen wie den Vereinten Nationen, der EU, des 
Europarates oder der Welthandelsorganisation (WTO) geprägt wird.
Auch die Vertiefung des Europarechts bildet einen wichtigen 
Bestandteil des Schwerpunktbereichs. Die fortschreitende Europäische 
Integration stellt eine historisch einmalige Entwicklung dar, die 
ständig neue Rechtsfragen aufwirft. Die Einwirkung des Europarechts 
auf die nationalen Rechtsordnungen ist in nahezu allen Bereichen 
von großer Bedeutung; nationales Recht ist vielfach auch durch 
europarechtliche Vorgaben geprägt. Zum Schwerpunktbereich ist auch 
die Internationalisierung des Strafrechts zu zählen. Genozid, Verbrechen 
gegen die Menschlichkeit und Kriegsverbrechen werden inzwischen zum 
Teil durch internationale Strafgerichte abgeurteilt.
Das internationale Privat- und Zivilverfahrensrecht (IPR und IZVR) 
bildet einen weiteren wichtigen Bestandteil des Schwerpunktbereichs. 
Kollisionsrechtliche Fragestellungen können sich in den verschiedensten 
Rechtsgebieten ergeben: im Handels- und Gesellschaftsrecht ebenso wie 
im Familien- oder Erbrecht.
 Seminare werden regelmäßig zu folgenden Themenkomplexen 
angeboten:
- Europäisches Verfassungs- und Verwaltungsrecht
- Europäisches und deutsches öffentliches Wirtschaftsrecht
- Recht der Internationalen Organisationen
- Völkerrecht (Vertiefung)
- Wirtschaftsvölkerrecht
- Internationales Privatrecht
- Völkerstrafrecht

Lern- und Qualifikationsziele Das Seminar umfasst die Anfertigung einer Seminararbeit und deren 
mündliche Verteidigung.
Durch die Seminararbeit soll der Studierende nachweisen, dass er in der 
Lage ist, innerhalb einer vorgegebenen Frist ein Teilproblem aus dem 
Schwerpunktbereich eigenständig wissenschaftlich zu bearbeiten und 
wissenschaftlichen Standards entsprechend darzustellen.
Die mündliche Prüfungsleistung besteht in der Verteidigung der 
wissenschaftlichen Arbeit (mündliches Referat und anschließende 
Diskussion). Der Studierende soll unter Beweis stellen, dass er ein 
Thema prägnant präsentieren und ein diskursives wissenschaftliches 
Gespräch führen kann.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

-

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminararbeit und Verteidigung: 100%

Empfohlene Literatur -

Seite 52 von 128  Stand (Druck) 04.08.2025



Modulkatalog Master of Arts - 129 Politikwissenschaft - PO-Version 2022  Seite 53 von 128

Modul   JurÖ220  Grundzüge des Rechts der Europäischen Union

Modulcode JurÖ220

Modultitel (deutsch) Grundzüge des Rechts der Europäischen Union

Modultitel (englisch) Fundamentals of European Union Law

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Ohler

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

135 B.A. Rechtswissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
729 M.A. International Organisations and Crisis Management: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung: 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 3 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

60 h
30 h
30 h

Inhalte Die Veranstaltung führt in das gesamte institutionelle und materielle 
Europarecht auf der Basis des gelten-den Europarechts ein. Im 
institutionellen Teil werden die konstitutionellen Grundlagen, das 
Verhältnis zwischen EU und Mitgliedstaaten, die Organe, Rechtsquellen, 
Rechtssetzungsverfahren und der Rechtschutz behandelt. Der 
materielle Teil dient der Vermittlung von Kenntnissen zum Recht des 
Binnenmarktes einschließlich der Grundfreiheiten. Es werden aber auch 
Teilbereiche des Wettbewerbsrechts (Beihilfenverbot) sowie Grundlagen 
der Außenbeziehungen der EU behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Studierende werden mit den rechtlichen Grundlagen des europäischen 
Integrationsprozesses vertraut gemacht. Sie erwerben, teilweise 
anknüpfend an den Grundkurs Öffentliches Recht I, Kenntnisse über die 
verfassungsrechtlichen Strukturen der Europäischen Union. Auf eine 
Vertiefung bestehender Kenntnisse zielen auch die Ausführungen zu den 
Einwirkungen des europäischen Rechts auf das innerstaatliche Recht 
(Vorrang und unmittelbare Anwendbarkeit). Zugleich sollen Studierende 
lernen, die Komplexität der mit dem europäischen Verfassungsverbund 
zusammenhängenden Rechtsfragen zu erfassen. Schließlich 
sollen Studierende lernen, die wirtschaftlichen Grundlagen des 
Integrationsprozesses anhand der Rechtsprechung des Europäischen 
Gerichtshofs einzuordnen und zu analysieren.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

-

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Bestehen einer Klausur: 100%

Empfohlene Literatur -
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Modul   JurÖ320  Grundzüge des Völkerrechts

Modulcode JurÖ320

Modultitel (deutsch) Grundzüge des Völkerrechts

Modultitel (englisch) Fundamentals of International Law

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Ohler

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

135 B.A. Rechtswissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
729 M.A. International Organisations and Crisis Management: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung: 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 3 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

60 h
30 h
30 h

Inhalte Die Veranstaltung gibt einen systematischen Über-blick über die 
Gegenstände des Völkerrechts, insbesondere seine Rechtsquellen 
(Gewohnheitsrecht, Verträge, allgemeine Rechtsgrundsätze, Akte 
internationaler Organisationen) und Auslegungsmethoden. Intensiv 
behandelt die Veranstaltung die Völkerrechtssubjekte und thematisiert 
ihre gewohnheitsrechtlich bestehenden Rechte und Pflichten. 
Ein besonderes Augenmerk liegt auf den Bezügen zur deutschen 
Rechtsordnung, insbesondere dem Grundgesetz, und zur Rechtspraxis 
deutscher Gerichte und Behörden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Veranstaltung trägt der Tatsache Rechnung, dass die Bedeutung 
des Völkerrechts für die innerstaatliche Rechtsanwendung ständig 
steigt. Infolge der Internationalisierung und Globalisierung kommt 
auch eine innerstaatliche juristische Tätigkeit immer seltener ohne 
Kenntnisse der einschlägigen völkerrechtlichen Regeln aus. Insofern 
zielt die Veranstaltung zunächst darauf ab, die Studierenden für die 
internationalen Bezüge des Rechts zu sensibilisieren. Zudem soll 
ihnen das grundlegende methodische Rüstzeug vermittelt werden, um 
völkerrechtliche Fragen als solche zu erkennen und einer den Maßstäben 
des Völkerrechts entsprechenden Lösung zuzuführen.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Bestehen einer Klausur: 100%
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Empfohlene Literatur -
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Modul   Kauk-MA-2  Kulturen des Kaukasus

Modulcode Kauk-MA-2

Modultitel (deutsch) Kulturen des Kaukasus

Modultitel (englisch) Cultures of the Caucasus

Modul-Verantwortliche/r N.N.

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--
M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und 
demographischer Wandel: LP zählen für eine mögliche Ausweisung der 
Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul für 1-Fach-Master Kaukasiologie/Kaukasusstudien;
Wahlpflichtmodul für Studierende des MA-Kern-fachs Kaukasiologie/
Kaukasusstudien und für Export in andere Studiengänge
050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung/ Seminar (2 SWS),
Vorlesung/ Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Zum einen wird in dieser Vorlesung der Versuch unternommen, 
Grundlagen einer gemeinsamen, also transnationalen kaukasischen 
Kultur zur ergründen und zu thematisieren. Zum Anderen wird die Frage 
zum Gegenstand gemacht, in wie weit die Konstruktion kultureller 
Konstanten hilfreich ist, um gegenwärtige soziale Zustände sowie 
Konflikte im Kaukasus zu erklären. Vor dem Hintergrund von Beispielen 
aus der kaukasischen Region wird der Kulturbegriff somit auf seinen 
Nutzwert überprüft und kritisch hinterfragt.

Lern- und Qualifikationsziele • vertiefte Kenntnisse aktueller Kulturtheorien und kultureller Praktiken 
im Kaukasus

• Kenntnis der relevanten Forschungsliteratur und Fähigkeit zur 
kritischen Reflexion derselben

• Fähigkeit zur Entwicklung problemorientierter Forschungsansätze und 
ihrer mündlichen und schriftlichen Darstellung in wissenschaftlicher 
Form

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, Stundenprotokoll oder 
vergleichbare Leistung; die konkreten Leistungsanforderungen werden 
zu Beginn des Semesters bekannt gegeben)
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder Hausarbeit (100%)
Prüfungsform wird am Semesterbeginn festgelegt.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zusammensetzung zum Modul:
Die Lehrveranstaltung besteht aus Vorlesung und Seminar oder aus zwei 
Seminaren.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Kauk-MA-3  Geschichte Kaukasiens

Modulcode Kauk-MA-3

Modultitel (deutsch) Geschichte Kaukasiens

Modultitel (englisch) History of the Caucasus

Modul-Verantwortliche/r PD DR. Florian Mühlfried

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul für 1-Fach-Master Kaukasiologie/Kaukasusstudien;
Wahlpflichtmodul für Studierende des MA-Kern-Fachs Kaukasiologie/
Kaukasusstudien und für Export in andere Studiengänge
729 M.A. International Organisations and Crisis Management: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung/ Seminar (2 SWS),
Vorlesung/ Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Vorlesung geht detailliert auf die historischen Epochen der 
Kaukasusregion ein und stellt Forschungsansätze zu den sozialen, 
kulturellen, wirtschaftlichen und räumlichen Strukturen und 
Entwicklungen vor.
Im Seminar werden anhand von historischen Quellen und ihrer 
Auswertung Fragestellungen und Arbeitsweisen zu ausgewählten 
Perioden und Problemen der Geschichte, Gesellschaft und Politik der 
Länder und Regionen Kaukasiens entwickelt.

Lern- und Qualifikationsziele • Vertiefte Kenntnisse zu Geschichte, Gesellschaft und Politik 
ausgewählter kaukasischer Regionen/Länder und/oder Epochen

• Kenntnisse ausgewählter Quellen und relevanter Forschungsliteratur
• Fähigkeit zur kritischen Reflexion historischer und aktueller 

Interpretations- und Präsentationsweisen
• Befähigung zur Einordnung von Themen und Fragestellungen 

in übergreifende historische und regionalwissenschaftliche 
Zusammenhänge und ihre mündliche und schriftliche Darstellung in 
wissenschaftlicher Form
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, Stundenprotokoll oder 
vergleichbare Leistung; die konkreten Leistungsanforderungen werden 
zu Beginn des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder Hausarbeit (100%)
Prüfungsform wird am Semesterbeginn festgelegt.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zusammensetzung zum Modul:
Die Lehrveranstaltung besteht aus einer Vorlesung und einem Seminar.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Kauk-MA-4  Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus

Modulcode Kauk-MA-4

Modultitel (deutsch) Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus

Modultitel (englisch) Society and Conflict in Caucasus

Modul-Verantwortliche/r Prof. Diana Forker

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--
M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und 
demographischer Wandel: LP zählen für eine mögliche Ausweisung der 
Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul für 1-Fach-Master Kaukasiologie/Kaukasusstudien;
Wahlpflichtmodul für Studierende des MA-Kern-fachs Kaukasiologie/
Kaukasusstudien und für Export in andere Studiengänge
050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul
729 M.A. International Organisations and Crisis Management: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung/ Seminar (2 SWS),
Vorlesung/ Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In diesem Seminar werden die gesellschaftlichen Grundlagen für 
gegenwärtig wirkmächtige Konflikte thematisiert.  Eine besondere 
Rolle spielt dabei die kritische Auseinandersetzung mit der Rolle von 
Ethnizität. Zum besseren Verständnis der Kontexte der Konflikte werden 
aktuelle gesellschaftliche Tendenzen aufgearbeitet. Auf dieser Grundalge 
wird versucht, die Positionen, Interessen und Strategien der einzelnen 
Konfliktparteien zu qualifizieren.

Lern- und Qualifikationsziele Überblick über aktuelle gesellschaftliche Tendenzen im Kaukasus; 
Kenntnis von Konflikttheorien; exemplarische Konfliktanalysen am 
Beispiel der Kaukasusregion

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, Stundenprotokoll oder 
vergleichbare Leistung; die konkreten Leistungsanforderungen werden 
zu Beginn des Semesters bekannt gegeben)
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder Hausarbeit (100%)
Prüfungsform wird am Semesterbeginn festgelegt.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zusammensetzung zum Modul: Die Lehrveranstaltung ist jeweils eine 
Mischform aus Vorlesung und Seminar

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   M-AEKM-G1  Einführung in die Angewandte Ethik

Modulcode M-AEKM-G1

Modultitel (deutsch) Einführung in die Angewandte Ethik

Modultitel (englisch) Introduction to Applied Ethics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. mult. N. Knoepffler

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

M.A. Angewandte Ethik und Konfliktmanagement (769): Pflichtmodul
M.A. Gesellschaftstheorie (154): Wahlpflichtmodul
M.A. Philosophie (127): Wahlpflichtmodul
M.A. Politikwissenschaft (129): Wahlpflichtmodul
LJM RS Ethik (169): Wahlpflichtmodul
 

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung, Seminar (je 2 SWS) oder zwei Seminara (je 2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul bietet einen Überblick zu zentralen Themen, 
Problemstellungen und Arbeitsweisen der Angewandten Ethik sowie 
über die wichtigste Sekundärliteratur.

Lern- und Qualifikationsziele • Überblick zu zentralen Themen und Problemstellungen der 
Angewandten Ethik, Vertrautheit mit deren Arbeitsweisen sowie der 
wichtigsten Sekundärliteratur;
• Kenntnis der Arbeitsweisen in der Angewandten Ethik;
• Sichere Kenntnisse formaler Anforderungen an eine wissenschaftliche 
Arbeit;
• Formulieren eigenständiger literaturgestützter Argumentation;
• Selbstständige Bearbeitung eines bestimmten theoretischen Ansatzes 
in der Angewandten Ethik
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme am Seminar. Die aktive Teilnahme umfasst die 
Übernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach 
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu 
Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Empfohlene Literatur wird zu Beginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gegeben

Unterrichtssprache deutsch

Seite 64 von 128  Stand (Druck) 04.08.2025



Modulkatalog Master of Arts - 129 Politikwissenschaft - PO-Version 2022  Seite 65 von 128

Modul   M-AEKM-G2  Hauptpositionen der Ethik

Modulcode M-AEKM-G2

Modultitel (deutsch) Hauptpositionen der Ethik

Modultitel (englisch) Main Ethical Positions

Modul-Verantwortliche/r PhD Martin O`Malley

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

M.A. Angewandte Ethik und Konfliktmanagement (769): Pflichtmodul
M.A. Politikwissenschaft (129): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

zwei Seminare (A und B, je 2 SWS) oder Vorlesung und Seminar (je 2 
SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul vermittelt Einblick in zentrale Positionen der Ethik in 
Geschichte und Gegenwart. Dabei werden Hauptpositionen ausgewählt 
und vertiefend betrachtet (z.B. antike Ethiken, Vertragstheorien, 
Utilitarismus).

Lern- und Qualifikationsziele • Vertrautheit mit Hauptpositionen in der Ethik (z.B. antike Ethiken, 
Vertragstheorien, Utilitarismus);

• Selbstständige Bearbeitung eines bestimmten theoretischen Ansatzes 
in der Ethik;

• Fähigkeit zum selbständigen argumentationsbasierten Diskutieren 
ethischer Theorien

• Entwicklung eigenständiger Positionen zu wissenschaftlichen 
Aufsätzen und Monographien

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme am (an den) Seminar(en). Die aktive Teilnahme 
umfasst die Übernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang 
nach vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung 
wird zu Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

mündliche Abschlussprüfung (15 min)
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Empfohlene Literatur wird zu Beginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gegeben

Unterrichtssprache Englisch / Deutsch
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Modul   MAPOL 110  Forschungsdesign

Modulcode MAPOL 110

Modultitel (deutsch) Forschungsdesign

Modultitel (englisch) Research Design

Modul-Verantwortliche/r Dr. Sven Leunig

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

129 M.A. Politikwissenschaft: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium, Erarbeitung eines Forschungsentwurfs

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h
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Inhalte Das Modul soll die Teilnehmenden, anknüpfend an in 
sozialwissenschaftlichen BA-Studiengängen erworbene Kenntnisse, 
in die Lage versetzen, eigenständig ein Forschungsdesign für 
eine Masterarbeit bzw. eine spätere Dissertation oder eigene 
Forschungsprojekte zu konzipieren. Im Zentrum steht die 
Formulierung einer wissenschaftlich/theoretisch relevanten 
Forschungsfrage, in Anbindung an den und auf der Grundlage 
des jeweiligen Forschungsstand(es) im zu untersuchenden 
Forschungsfeld. Den Studierenden werden entsprechend den 
fachlichen Spezialisierungsbereichen des Masterstudiengangs in 
Jena unterschiedliche Profile für Forschungsdesigns vorgestellt 
(theoretisch-ideengeschichtlich; empirisch-analytisch) und die 
Anforderungen an diese diskutiert. Daran anschließend werden zentrale 
Elemente des qualitativen wie quantitativen Forschungsprozesses 
behandelt (Darstellung der forschungsleitenden theoretischen Ansätze, 
Hypothesenbildung, Operationalisierung der untersuchungsrelevanten 
Konzepte etc.).
Die Seminarinhalte werden mithilfe methodischer Texte, 
Beispielen politikwissenschaftlicher Forschung, ausgewählten 
Qualifikationsarbeiten der Teilnehmer sowie Forschungsstand-
Hausarbeiten aus früheren Seminaren dieses Moduls erarbeitet. 
Den Abschluss bildet die Formulierung eines eigenständigen 
Forschungsdesigns der Studierenden (Prüfungsleistung).

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten 
zur Entwicklung eigener Forschungsdesigns für Haus- und 
Masterarbeiten. Es sensibilisiert Studierende für die Vorzüge und 
Probleme verschiedener Forschungsdesigns und vermittelt Ihnen 
praktische Erfahrungen im Umgang mit diesen Designs und spezifischen 
Untersuchungsmethoden.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Dies schließt die Übernahme einer oder mehrerer 
adäquater mündlicher oder schriftlicher Seminarleistung(en) ein. Die 
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters 
bekannt gegeben.)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100%)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren nötig. Nähere Einzelheiten teilen die 
jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit. 
Arbeitsaufwand für Selbststudium 120 Stunden: Vor- und Nachbereitung 
der Veranstaltung (40h), Forschungsentwurf (Hausarbeit) (80h)

Empfohlene Literatur King, Gary/Robert O. Keohane/Sidney Verba. 1994. Designing Social 
Inquiry. Scientific Inference in Qualitative Research. Princeton: Princeton 
University Press. 
Westle, Bettina (Hg.). 2009. Methoden der Politikwissenschaft. Baden-
Baden: Nomos. 
Behnke, Joachim/Nina Baur/Nathalie Behnke. 2010. Empirische 
Methoden der Politikwissenschaft. 2.Aufl. Paderborn: Schöningh.

Unterrichtssprache --
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Modul   MAPOL 120  Lehrforschungsprojekt

Modulcode MAPOL 120

Modultitel (deutsch) Lehrforschungsprojekt

Modultitel (englisch) Research Course

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann, Prof. Dr. Michael Dreyer, Prof. Dr. Christian 
Kreuder-Sonnen, apl. Prof. Olaf Leiße, apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland, 
Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Lehrforschungsseminar (4 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Im Lehrforschungsprojekt bearbeiten die Studierenden auf Basis 
ihres bereits erworbenen methodologischen und theoretischen 
Wissens und unter Anwendung bereits erlernter (und im Rahmen 
der Lehrveranstaltung zu vertiefenden) Methoden selbständig 
eine Forschungsfrage. Dazu führen sie in Projektteams ein kleines 
Forschungsprojekt selbständig durch, wobei sie sich forschend nicht 
nur inhaltlich-thematisches Wissen erarbeiten, sondern auch Forschen 
lernen.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden stärken ihre Fähigkeit zur problemorientierten 
Herangehensweise an politikwissenschaftliche Fragestellungen und 
erarbeiten einen inhaltlich tragfähigen und umsetzungsbezogenen 
Analyserahmen. Sie sammeln eine für die Beantwortung einer 
exemplarischen Fragestellung erforderliche Datengrundlage und 
analysieren und bereiten diese eigenständig auf. Damit vertiefen sie ihre 
Kompetenzen in der Anwendung fachspezifischer Recherchemethoden 
und systematischer Datenaufbereitung.
Zudem festigen die Studierenden ihre Fähigkeit, in Teams bzw. 
selbstorganisierten Kleingruppen koordiniert und ergebnisorientiert zu 
arbeiten. Sie erlernen erweiterte Fähigkeiten zum forschungsbezogenen 
Zeit- und Selbstmanagement und üben sich darin, eigene Recherche- und 
Untersuchungsergebnisse vor anderen zu präsentieren, zu diskutieren 
und zu evaluieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Dies schließt die Übernahme einer oder mehrerer 
adäquater mündlicher oder schriftlicher Seminarleistung(en) ein. Die 
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters 
bekannt gegeben).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Forschungsbericht (100%)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache --
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Modul   MAPOL 130  Praktikum

Modulcode MAPOL 130

Modultitel (deutsch) Praktikum

Modultitel (englisch) Internship

Modul-Verantwortliche/r Philipp Tönjes, M.A.

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

129 M.A. Politikwissenschaft: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

berufspraktische Tätigkeit, Eigenarbeit

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
280 h
20 h

Inhalte Im Mittelpunkt des Moduls steht das Kennenlernen eines politiknahen 
Tätigkeitsbereichs und die praktische Erprobung im Studium erworbener 
Kenntnisse und Fähigkeiten. Die gewonnenen Erfahrungen sollen in 
einem Praktikumsbericht festgehalten und reflektiert werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können Einblicke in Praxisfelder der 
Politikwissenschaft gewinnen und ihre Transferfähigkeit nachweisen, 
indem sie ihr Wissen in neuen Kontexten und Aufgabenbereichen zum 
Einsatz bringen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Praktikumsbericht (bestanden / nicht bestanden) (100%)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Nähere Informationen und Hinweise zum Praktikum befinden sich 
auf der Webseite des Instituts für Politikwissenschaft unter https://
www.powi.uni-jena.de/praktikum.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache --
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Modul   MAPOL 140  Abschlusskolloquium

Modulcode MAPOL 140

Modultitel (deutsch) Abschlusskolloquium

Modultitel (englisch) Final Colloquium

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann, Prof. Dr. Michael Dreyer, Prof. Dr. Christian 
Kreuder-Sonnen, Prof. Sina Leipold, apl. Prof. Olaf Leiße, apl. Prof. Dr. 
Torsten Oppelland, Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

129 M.A. Politikwissenschaft: MAPOL 500

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft: Pflichtmodul (Die Studierenden 
sind verpflichtet, die Modulveranstaltung ihres gewählten 
Spezialisierungsbereichs zu belegen)

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul dient der Diskussion spezifischer Fachprobleme und der 
Vorbereitung auf die Abschlussarbeit. Die Studierenden arbeiten 
für die geplante Masterarbeit in ihrer Spezialisierungsrichtung den 
Forschungsstand auf und entwickeln eine Forschungsleitfrage sowie 
ein Konzept zu deren Bearbeitung. Sie legen ihre Fragestellung, deren 
theoretischen Bezugsrahmen sowie ihre Vorstellungen zur Gliederung 
und methodischen Umsetzung dar und erhalten Anregungen, Hinweise 
und Kritik durch die Seminardiskussion. Das Modul ist innerhalb des 
individuellen Spezialisierungsbereiches zu absolvieren.

Lern- und Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist die Entwicklung eines konsistenten 
Forschungsdesigns zu einer selbstgewählten Fragestellung.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme (die konkreten Leistungsanforderungen werden zu 
Beginn des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Exposé und Präsentation (bestanden/ nicht bestanden)
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache --
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Modul   MAPOL 210  Global und European Governance: Konzepte und Debatten

Modulcode MAPOL 210

Modultitel (deutsch) Global und European Governance: Konzepte und Debatten

Modultitel (englisch) Global and European Governance: Concepts and Debates

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann, apl. Prof. Dr. Olaf Leiße, Prof. Dr. Christian 
Kreuder-Sonnen

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft: Pflichtmodul (im Spezialisierungsbereich 
Global und European Governance)
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte In diesem Einführungsmodul werden Kernthemen des 
Forschungsbereichs Global und European Governance über 
Diskussionen zu zentralen Konzepten und wissenschaftlichen 
Debatten herausgearbeitet. Es werden zwei standardisierte und für 
alle Studierende des Spezialisierungsbereichs verpflichtende Seminare 
konsekutiv in zwei Semestern angeboten: 
Das erste Seminar („Konzepte und Debatten in Global Governance”) 
thematisiert die wichtigsten Konzepte und Debatten im Bereich Global 
Governance. Zu den Konzepten gehören u.a. Anarchie, Autorität 
und Governance, Identität, Normen und Interessen, Effektivität und 
Legitimität.  Zu den Debatten, die wir behandeln, gehört etwa die Frage, 
ob internationale Organisationen eher Instrument, Arena oder Akteur 
sind, oder wie Macht in den internationalen Beziehungen ausgeübt wird.
Das zweite Seminar („Konzepte und Debatten in European Governance”) 
behandelt grundlegende Begriffe und Diskurse der europäischen 
Integration. Dazu gehören beispielsweise Europäisierung, Europäisches 
Regieren und Demokratie- und Legitimationsfragen. Darüber hinaus 
werden auch ausgewählte Theorien der europäischen Integration 
diskutiert.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Erlangung grundlegender konzeptioneller und 
theoretischer Kenntnisse im Bereich Global und European Governance, 
die durch Lektürebesprechungen erarbeitet werden. Die Studierenden 
werden befähigt, empirische Phänomene der europäischen und 
internationalen Politik analytisch zu beschreiben und theoretisch 
einzuordnen. Damit erlangen sie eine Schnittstellenkompetenz und 
notwendige Voraussetzungen, um im weiteren Studienverlauf im 
Forschungsfeld Global und European Governance eigenständig 
Forschungsfragen zu bearbeiten.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Seminarnoten setzen zu 70% aus einem Take-Home-Exam (keine 
Hausarbeit) und zu 30% aus der seminarbegleitenden Leistung (möglich 
sind z.B. Referat, Essay, Protokoll, Mid-Term oder vergleichbare 
Leistungen) während des Semesters zusammen. Beide Seminarnoten 
gehen zu gleichen Teilen in die Modulnote ein und jede Teilleistung muss 
mindestens bestanden sein.
Die konkreten Inhalte der seminarbegleitenden Leistungen werden zu 
Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Wird in Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul   MAPOL 220  Governance internationaler Krisen und Konflikte

Modulcode MAPOL 220

Modultitel (deutsch) Governance internationaler Krisen und Konflikte

Modultitel (englisch) Governance of international crises and conflicts

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
673 M.A. Neuere Geschichte: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
673 M.A. Neuere Geschichte: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul (im 
Spezialisierungsbereich Global und European Governance)
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL (2 SWS) und Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Das Modul widmet sich internationalen Krisen und Konflikten und 
deren Bewältigung durch staatliche und nicht-staatliche Akteure 
im Kontext von „Global Governance”. Im Fokus stehen inner- und 
zwischenstaatliche gewaltsame und gewaltlose Konflikte, deren 
Ursachen, Verläufe und Folgen, sowie die Einwirkung durch Dritte, die von 
Prävention und Mediation über Peacekeeping und Sanktionen bis hin zu 
militärischen Interventionen reicht. Dabei werden auch friedensethische 
Fragen thematisiert. Im weiteren Sinn befasst sich das Modul zudem 
mit internationalen Krisen diverser Provenienz, v.a. soweit sie aus 
Konflikten resultieren oder ihnen vorausgehen, etwa humanitären Krisen, 
Menschenrechtsverstößen oder Flüchtlingskrisen.
Das Modul besteht zum einen aus einer obligatorischen 
englischsprachigen Vorlesung, die jedes zweite Semester alternierend 
zentrale Fragen der Konfliktanalyse („Understanding international 
conflict”) oder der Konfliktbearbeitung („Managing international conflict”) 
thematisiert. In den anderen Semestern vertiefen Seminarangebote 
Einzelaspekte, etwa Konflikttypen (wie Sezessionskonflikte) oder -folgen 
(etwa Versöhnungsprozesse), Interventionsinstrumente (wie humanitäre 
Intervention), Akteurskonstellationen (wie Patron-Klienten-Beziehungen) 
oder Problembereiche (friedensethische Dilemmata). Auch Krisen 
anderer Art gehören in das Themenspektrum. Dabei wird in diesem stark 
interdisziplinären Feld auch auf Wissensbestände anderer Disziplinen 
zurückgegriffen.
Während die Vorlesung den aktuellen Forschungsstand zum jeweiligen 
Thema im Überblick vermittelt, erlauben die Seminare eine eigenständige 
Einarbeitung in die Forschung. Sie arbeiten nicht nur wesentliche 
Konzepte, Probleme und Forschungsansätze auf; sie zielen überdies, 
angeleitet durch die Dozenten, auf eigenständige Analyse, etwa durch 
vertiefende Fallstudien und deren Vergleich.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Erweiterung und Vertiefung des Wissens in Bezug 
auf Theorien, Ansätze und Methoden zur Analyse internationaler Krisen 
und Konflikte im Kontext von Global Governance.
Die Studierenden können ihre Forschungskompetenzen 
weiterentwickeln; durch die Orientierung an exemplarischen Studien 
und Anwendung unterschiedlicher Methoden wird eine eigenständige 
Recherche, Untersuchung und Analyse im Bereich Governance 
internationaler Krisen und Konflikte vorbereitet und trainiert.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Vorlesung schließt mit einer Klausur (Essay) ab; die Seminarnote 
setzt sich zu 70% aus einer Hausarbeit und zu 30% aus den 
seminarbegleitenden Leistungen (möglich sind z.B. Referat, Essay, 
Protokoll, Mid-Term oder vergleichbare Leistungen) zusammen. 
Die Modulnote setzt sich zu 30% aus der Klausur und zu 70% aus der 
Seminarnote zusammen.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Wird in den Lehrveranstaltungen bekanntgegeben.
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Unterrichtssprache --
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Modul   MAPOL 230  Internationale Organisationen und Global Governance

Modulcode MAPOL 230

Modultitel (deutsch) Internationale Organisationen und Global Governance

Modultitel (englisch) International Organisations and Global Governance

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Christian Kreuder-Sonnen

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
673 M.A. Neuere Geschichte: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
673 M.A. Neuere Geschichte: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul (im 
Spezialisierungsbereich Global und European Governance) 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
240 h
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Inhalte Das Modul widmet sich der Rolle und Funktion internationaler 
(Regierungs-)Organisationen (IOs) im Kontext von „Global Governance”, 
der Gesamtheit kollektiver Regelungen, die auf grenzüberschreitende 
Problemlagen und transnationale gesellschaftliche Sachverhalte 
zielen. Im Zuge der Globalisierung stößt nationalstaatliches 
Regieren vermehrt an Grenzen. Globales Regieren wird notwendig. 
Internationalen Organisationen wie den Vereinten Nationen (UN), der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) oder der Welthandelsorganisation 
(WTO) kommt hierbei eine herausgehobene Stellung zu. Einerseits 
üben sie vermehrt politische Autorität jenseits des Nationalstaats 
aus und fungieren als Autoren von globalen Normen und Regeln. 
Andererseits stehen sie somit auch zunehmend im Zentrum politischer 
Auseinandersetzungen und werden zu Adressaten gesellschaftlicher 
Forderungen. 
Das Modul besteht aus zwei Seminaren, die diese beiden Dimensionen 
abdecken. Ein Seminar befasst sich mit IOs als Herrschaftsträger in 
ausgewählten Politikfeldern oder im Querschnitt. Angebote umfassen 
Themen wie IOs im internationalen Konfliktmanagement, IOs in 
Gesundheits-, Wirtschafts-, Umweltkrisen etc. oder Governance-
Typen internationaler Organisationen. Das zweite Seminar befasst 
sich mit der Politisierung internationaler Organisationen. Hier werden 
Herausforderungen für IOs beleuchtet, die aus ihrer Umstrittenheit 
unter Staaten wie unter gesellschaftlichen Akteuren herrühren. Die 
Legitimität und Legitimation von IOs spielt hier ebenso eine Rolle wie die 
machtpolitischen Verteilungskämpfe unter Staaten.
Beide Seminare verbinden Elemente von Lehr- und Forschungsinhalten. 
Sie haben Lehrcharakter, indem sie die wesentlichen Begriffe, Probleme 
und Forschungsansätze aufarbeiten. Sie haben Forschungscharakter, 
indem sie unter Anleitung und Betreuung auf eigenständige Auswertung 
bzw. Analyse von vertiefenden Fallstudien oder Querschnittsanalysen 
zielen. Alternativ ist auch eine wissenschaftlich vorbereitete und 
ausgewertete Simulation der Entscheidungsprozesse internationaler 
Organisationen (z.B. Model United Nations) möglich. 

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Wissensverbreiterung und -vertiefung in Bezug auf 
politikwissenschaftliche Theorien, Ansätze und Methoden zur Analyse 
internationaler Organisationen im Kontext von Global Governance.
Die Studierenden können ihre Forschungskompetenzen 
weiterentwickeln; durch die Orientierung an exemplarischen Studien 
und Anwendung unterschiedlicher Methoden wird eine anspruchsvolle, 
eigenständige Recherche, Untersuchung und Analyse im Bereich Global 
Governance durch internationale Organisationen vorbereitet und trainiert.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--

Seite 80 von 128  Stand (Druck) 04.08.2025



Modulkatalog Master of Arts - 129 Politikwissenschaft - PO-Version 2022  Seite 81 von 128

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Ein Seminar wird mit einer großen Prüfungsleistung (Hausarbeit) 
abgeschlossen (70% der Modulnote), das andere mit einer kleinen 
Prüfungsleistung (z.B. Klausur, take-home exam, Essay) (30% der 
Modulnote). 
Je Seminar werden zusätzlich seminarbegleitende Leistungen (z.B. 
Referat, Moderation, mündliche Beteiligung) verlangt werden, die zu 30% 
in die Seminarnote einfließen.
Die Zusammensetzung wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Dingwerth, Klaus; Pattberg, Philipp (2006): Was ist Global Governance? In 
Leviathan 34 (3), pp. 377–399.
Zürn, Michael (2018): A Theory of Global Governance. Authority, 
Legitimacy, and Contestation. Oxford: Oxford University Press.

Unterrichtssprache --
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Modul   MAPOL 240  Multi-Level Governance in Europa

Modulcode MAPOL 240

Modultitel (deutsch) Multi-Level Governance in Europa

Modultitel (englisch) Multi-Level Governance in Europe

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul (im 
Spezialisierungsbereich Global und European Governance) 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul bietet eine vertiefte Analyse ausgewählter Aspekte der 
europäischen Integration und der europäischen Politik. Im Mittelpunkt 
steht das Europäische Regieren in verschiedenen Politikbereichen. 
Analysiert werden Aushandlungsprozesse auf verschiedenen Ebenen 
sowie die zunehmende Politisierung europäischer Governance. Darüber 
hinaus werden Effekte europäischen Regierens in den EU-Mitgliedstaaten 
und den Beitrittskandidaten sowie die Rolle der Europäischen Union in 
der internationalen Politik untersucht.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Erweiterung und Vertiefung des Wissens 
in Bezug auf Theorien, Ansätze und Methoden zur Analyse 
der europäischen Integration. Die Studierenden können ihre 
Forschungskompetenzen weiterentwickeln und werden durch die 
Diskussion von Forschungsdesigns und Methoden für empirische 
Analysen zudem an eine sachgerechte Formulierung und Bearbeitung 
wissenschaftlicher Fragestellungen im Bereich von European 
Governance herangeführt.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Ein Seminar wird mit einer großen Prüfungsleistung (Hausarbeit) 
abgeschlossen (70% der Modulnote), das andere mit einer kleinen 
Prüfungsleistung (z.B. Klausur, take-home exam, Essay) (30% der 
Modulnote). 
Je Seminar werden zusätzlich seminarbegleitende Leistungen (z.B. 
Referat, Moderation, mündliche Beteiligung) verlangt werden, die zu 30% 
in die Seminarnote einfließen.
Die Zusammensetzung wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Wird in den Lehrveranstaltungen bekanntgegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul   MAPOL 250  Spezialisierungsmodul Global und European Governance

Modulcode MAPOL 250

Modultitel (deutsch) Spezialisierungsmodul Global und European Governance

Modultitel (englisch) Specialization Module Global and European Governance

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann, Prof. Dr. Christian Kreuder-Sonnen, Prof. Dr. 
Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich 
Global und European Governance 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Spezialisierungsmodul Global and European Governance 
umfasst ausgewählte Seminarangebote, die Aspekte der Global 
Governance, der Governance internationaler Krisen und Konflikte und 
der Governance im europäischen Mehrebenensystem oder empirische 
Forschungsmethoden vertiefen. Die Studierenden wählen zwei 
Lehrveranstaltungen gemäß ihrer Interessenslage.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Wissensvertiefung in Bezug auf 
politikwissenschaftliche Theorien, Ansätze und Methoden zur Analyse 
von Problemlagen im Spezialisierungsbereich Global und European 
Governance.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Ein Seminar wird mit einer großen Prüfungsleistung (Hausarbeit) 
abgeschlossen (70% der Modulnote), das andere mit einer kleinen 
Prüfungsleistung (z.B. Klausur, take-home exam, Essay) (30% der 
Modulnote).
Je Seminar werden zusätzlich seminarbegleitende Leistungen (z.B. 
Referat, Moderation, mündliche Beteiligung) verlangt, die zu 30% in die 
Seminarnote einfließen.
In den Lehrveranstaltungen, die aus anderen Studiengängen 
importiert werden (Politische Kommunikation [Deskriptivstatistische 
Analysen bzw. Visualisierung und Analyse mutlivariater Daten] oder 
International Organizations and Crisis Management) kann nur die kleine 
Prüfungsleistung absolviert werden.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Wird in den Lehrveranstaltungen bekanntgegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul   MAPOL 310  Politische Soziologie

Modulcode MAPOL 310

Modultitel (deutsch) Politische Soziologie

Modultitel (englisch) Political Sociology

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
429 M.A. Sport Governance: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
673 M.A. Neuere Geschichte: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

politik- bzw. sozialwissenschaftliche Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
429 M.A. Sport Governance: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
673 M.A. Neuere Geschichte: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul (im 
Spezialisierungsbereich Demokratie, Staat und Gesellschaft)
429 M.A. Sport Governance: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul 

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a.) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium oder
b.) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Das Modul beschäftigt sich aus einer forschungsorientierten 
Perspektive mit zentralen theoretischen Ansätzen, methodischen 
Zugängen sowie Problem- und Fragestellungen der Politischen 
Soziologie. Zu den inhaltlichen Schwerpunkten zählen daher 
neben konzeptionellen Schlüsselbegriffen (u.a. Macht, Herrschaft, 
Autorität, Legitimität), Theorien (u.a. Theorien der Demokratie, 
Pluralismus, Korporatismus) und Methoden auch gleichermaßen 
traditionelle wie neuere Forschungszweige der Politischen Soziologie 
(Politische Kultur- und Einstellungsforschung; Werte und Wertewandel; 
Repräsentationsforschung; Wahlsoziologie und -forschung; 
politische Partizipation; Elitenforschung; Politische Parteien- und 
Verbändeforschung; Politische Kommunikation, Politische Sozialisation 
und Bildung).

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit zentralen Fragen, aktuellen 
Forschungsdebatten und konzeptionellen Neuentwicklungen in der 
politischen Soziologie vertraut zu machen. Dabei sollen die Studierenden 
ihre analytischen Fähigkeiten weiterentwickeln, ihre methodischen 
Fertigkeiten ausbauen und ihre theoretischen Kenntnisse vertiefen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

a.) Ein Seminar wird mit einer großen Prüfungsleistung (Hausarbeit) 
abgeschlossen (70% der Modulnote), das andere mit einer kleinen 
Prüfungsleistung (z.B. Klausur, take-home exam, Essay) (30% der 
Modulnote). Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.
b.) Das Seminar wird mit einer großen Prüfungsleistung (Hausarbeit) 
abgeschlossen (70% der Modulnote), die Vorlesung mit einer kleinen 
Prüfungsleistung (z.B. Klausur, take-home exam, Essay) (30% der 
Modulnote). Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Den Studierenden ohne politik- bzw. sozialwissenschaftliche 
Vorkenntnisse wird dringend empfohlen, die Einführungsveranstaltungen 
im Rahmen des Moduls SG-POL1 und nicht die fortgeschrittenen 
Seminare im Rahmen der Module MAPOL310/340 zu belegen.

Empfohlene Literatur Amenta, Edwin/ Nash, Kate/ Scott, Alan (Hrsg.) (2012): The Wiley 
Blackwell Companion to Political Sociology, Wiley Blackwell: New York.
Kaina, Viktoria/ Römmele, Andrea (2009): Politische Soziologie. Ein 
Studienbuch, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.
Rattinger, Hans (2009): Einführung in die Politische Soziologie, München: 
Oldenbourg.

Unterrichtssprache --
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Modul   MAPOL 320  Regieren im Mehrebenensystem

Modulcode MAPOL 320

Modultitel (deutsch) Regieren im Mehrebenensystem

Modultitel (englisch) Multi-Level Governance

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
673 M.A. Neuere Geschichte: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
673 M.A. Neuere Geschichte: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul (im 
Spezialisierungsbereich Demokratie, Staat und Gesellschaft) 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a.) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium oder
b.) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Inhalt des Moduls ist das Regieren in Mehrebenensystemen, indem 
es die komplexen Beziehungsgefüge horizontaler sowie vertikaler 
politischer Entscheidungsstrukturen in politischen Systemen in 
den Blick nimmt. Je nach Schwerpunktsetzung stehen zentrale 
theoretische Ansätze sowie analytische und methodologische 
Zugänge der Regierungs-, Governance-, Integrations- und Policy-
Forschung, die empirische Analyse der verschiedenen vertikalen Ebenen 
(Kommunen, Länder, Bund, EU) sowie die Politikverflechtung zwischen 
den Ebenen inkl. Kompetenzverteilung, Akteurskonstellationen und 
Entscheidungsmodi (u.a. Europäisierung der nationalen politischen 
Systeme, Föderalismus, Policy-Analysen im Mehrebenensystem) im 
Zentrum.
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Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen 
Forschungsdebatten und konzeptionellen Neuentwicklungen des 
Regierens im Mehrebenensystem vertraut zu machen. Dabei sollen 
die Studierenden ihre analytischen Fähigkeiten weiterentwickeln, ihre 
methodischen Fertigkeiten ausbauen und ihre theoretischen Kenntnisse 
vertiefen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

a.) Ein Seminar wird mit einer großen Prüfungsleistung (Hausarbeit) 
abgeschlossen (70% der Modulnote), das andere mit einer kleinen 
Prüfungsleistung (z.B. Klausur, take-home exam, Essay) (30% der 
Modulnote). Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.
b.) Das Seminar wird mit einer großen Prüfungsleistung (Hausarbeit) 
abgeschlossen (70% der Modulnote), die Vorlesung mit einer kleinen 
Prüfungsleistung (z.B. Klausur, take-home exam, Essay) (30% der 
Modulnote). Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Benz, Artur/ Dose, Nicolai (Hrsg.) (2010): Governance – Regieren in 
Komplexen Regelsystemen: Eine Einführung, 2. Aktual. und veränderte 
Aufl., Wiesbaden: VS Verlag.
Benz, Artur (2009): Politik in Mehrebenensystemen, Wiesbaden: VS 
Verlag für Sozialwissenschaften.
Graziano, Paolo & Vink, Maarten (2008) Europeanization. New Research 
Agendas, Palgrave.
Hooghe, Liesbet/ Marks, Gary (2001): Multi-Level Governance and 
European Integration, Lanham: Rowman & Littlefield.
Sturm, Roland (2020) Föderalismus, 3., umfassend aktualisierte und 
erweiterte Auflage, Baden-Baden: Nomos.

Unterrichtssprache --
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Modul   MAPOL 330  Politische Theorien zu Staat und Demokratie

Modulcode MAPOL 330

Modultitel (deutsch) Politische Theorien zu Staat und Demokratie

Modultitel (englisch) Political Theories of State and Democracy

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
127 M.A. Philosophie: keine
608 M.A. Anglistik/Amerikanistik: keine
673 M.A. Neuere Geschichte: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
127 M.A. Philosophie: keine
608 M.A. Anglistik/Amerikanistik: keine
673 M.A. Neuere Geschichte: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul (im 
Spezialisierungsbereich Demokratie, Staat und Gesellschaft)
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlmodul
604 M.A. Bildung-Kultur-Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der 
Profillinie Gesellschaft
127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
608 M.A. Anglistik/Amerikanistik: Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS) + Vorlesung mit Kolloquium (3 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
75 h
225 h

Inhalte Das Modul vermittelt eine solide Wissensbasis ausgewählter Epochen 
der Ideengeschichte bzw. Konzepte und Probleme der politischen 
Theorie, die im Kolloquium vertieft werden. Im Seminar erfolgt 
eine Ergänzung durch eigenständige Recherche, Aufarbeitung und 
Präsentation relevanter Themen.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben theoretische, methodische und inhaltliche 
Kenntnisse zu ausgewählten Forschungsthemen und lernen, 
Forschungsansätze kritisch zu diskutieren. Sie erlangen eine 
theoretische und historisch begründete Urteilskompetenz über aktuelle 
politische Probleme, die in vielfachen Kontexten, insbesondere in der 
Forschung, der Erwachsenenbildung und der Öffentlichkeitsarbeit 
einsetzbar ist. Sie erarbeiten sich das schriftliche und mündliche 
Ausdrucksvermögen, um die Ergebnisse ihrer Überlegungen verständlich 
und sprachlich angemessen zu präsentieren. Dabei werden ihre 
methodischen und analytischen Kompetenzen geschult und sie 
werden in die Lage versetzt, eigene Strategien für Forschungsarbeiten, 
insbesondere für die Masterarbeit zu entwickeln.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung (70%) bestehend aus einer mündlichen Leistung 
(Referat) oder äquivalenter vom Dozenten festgelegten Leistung und 
schriftlicher Hausarbeit im Seminar und Klausur bzw. vergleichbare 
schriftliche Leistung (Essay) (30%) im Kolloquium; die Prüfungsform 
wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben. Jede Modulprüfung 
sowie deren Teilleistungen müssen mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren nötig. Nähere Einzelheiten teilen die 
jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
*Dauer: in der Regel 1 Semester; das Modul kann aber auch in zwei 
Semestern abgeschlossen werden.

Empfohlene Literatur Hans Maier, Horst Denzer (Hrsg.), Klassiker des politischen Denkens, 2 
Bde., 3. Aufl., München 2007.
Iring Fetscher/Herfried Münkler (Hrsg.), Pipers Handbuch der politischen 
Ideen, 5 Bde., München u.a. 1985-1993.
David Miller (Hrsg.), The Blackwell encyclopaedia of political thought, 
Oxford 2004.
Henning Ottmann, Geschichte des politischen Denkens. Von den 
Anfängen bei den Griechen bis auf unsere Zeit; 4 Bde. In 9 Büchern; 
Stuttgart/Weimar 2001-2012.
Quentin Skinner et al. (Hrsg.), The Cambridge History of Political 
Thought, 6 Bde., Cambridge 1988-2011.
Giovanni Sartori, Demokratietheorie, Darmstadt 1992.

Unterrichtssprache --
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Modul   MAPOL 340  Vergleich politischer Systeme und Politikfelder

Modulcode MAPOL 340

Modultitel (deutsch) Vergleich politischer Systeme und Politikfelder

Modultitel (englisch) Comparing Political Systems and Policies

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
429 M.A. Sport Governance: keine
604 M.A. Bildung-Kultur-Anthropologie: keine
673 M.A. Neuere Geschichte: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

politik- bzw. sozialwissenschaftliche Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
429 M.A. Sport Governance: keine
604 M.A. Bildung-Kultur-Anthropologie: keine
673 M.A. Neuere Geschichte: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul (im 
Spezialisierungsbereich Demokratie, Staat und Gesellschaft)
429 M.A. Sport Governance: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
604 M.A. Bildung-Kultur-Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der 
Profillinie Gesellschaft
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

Sommersemester, ggf. auch Wintersemester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a) 1 Vorlesung und 1 Seminar (je 2 SWS), oder: 
b) Seminar und Seminar (je 2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Das Modul thematisiert forschungsorientiert und theoriegeleitet zentrale 
Themen und Problemstellungen aus dem Gebiet der Polity- und der 
Policy-Forschung. Dabei geht es je nach Schwerpunktsetzung (a) 
um grundlegende Probleme der Stabilität und Kontinuität bzw. der 
Transformation politischer Systeme (was sowohl Demokratien wie auch 
Autokratien einschließt) oder (b) grundlegende Elemente politischer 
Systeme (z.B. Regierungen, Parlamente, Parteien) oder (c) um einzelne 
Policy-Bereiche und deren Behandlung in unterschiedlichen politischen 
Systemen.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen 
Forschungsdebatten spezieller Forschungsbereiche des Vergleichs 
politischer Systeme und Politikfelder vertraut zu machen. Die 
Studierenden erhalten einen Überblick über diesen Spezialbereich 
(Entwicklung der Forschung, Kenntnis zentraler Texte und 
Analysemethoden) und vertiefen unter Anleitung im Rahmen eines 
Seminars ihre Forschungs-, Präsentations-, Diskussions- und 
Argumentationskompetenz.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

a.) Das Seminar wird mit einer großen Prüfungsleistung (Hausarbeit) 
abgeschlossen (70% der Modulnote), die Vorlesung mit einer 
kleinen Prüfungsleistung (i.d.R. Klausur) (30% der Modulnote). Jede 
Teilmodulprüfung muss bestanden sein.
b.) Ein Seminar wird mit einer großen Prüfungsleistung (Hausarbeit) 
abgeschlossen (70% der Modulnote), das andere mit einer kleinen 
Prüfungsleistung (z.B. Klausur, take-home exam, Essay) (30% der 
Modulnote). Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Den Studierenden ohne politik- bzw. sozialwissenschaftliche 
Vorkenntnisse wird dringend empfohlen, die Einführungsveranstaltungen 
im Rahmen des Moduls SG-POL1 und nicht die fortgeschrittenen 
Seminare im Rahmen der Module MAPOL310/340 zu belegen.

Empfohlene Literatur Hans-Joachim Lauth/ Gert Pickel/ Susanne Pickel, Vergleich Politischer 
Systeme, Paderborn: Schöningh 2014.
Hans-Joachim Lauth/ Marianne Knauer/ Gert Pickel (Hgg.), Handbuch 
Vergleichende Politikwissenschaft, Wiesbaden: Springer 2016 (https://
doi.org/10.1007/978-3-658-02338-6 )

Unterrichtssprache --
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Modul   MAPOL 350  Spezialisierungsmodul Demokratie, Staat und Gesellschaft

Modulcode MAPOL 350

Modultitel (deutsch) Spezialisierungsmodul Demokratie, Staat und Gesellschaft

Modultitel (englisch) Specialization Module Democracy, State, and Society

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser, apl. Prof. Dr. Michael Dreyer, apl. Prof. Dr. Olaf 
Leiße, apl. Prof. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

129 M.A. Politikwissenschaft: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich 
Demokratie, Staat und Gesellschaft

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Spezialisierungsmodul Demokratie, Staat und Gesellschaft 
umfasst ausgewählte Seminarangebote, die Aspekte der empirischen 
Forschungsmethoden (auch aus dem Bereich der International 
Organizations and Crises Management), des Regierens in 
Mehrebenensystemen, der politischen Theorie, der politischen Soziologie 
und der vergleichenden Politikwissenschaft vertiefen. Die Studierenden 
wählen zwei Lehrveranstaltungen gemäß ihrer Interessenslage.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Wissensvertiefung in Bezug auf 
politikwissenschaftliche Theorien, Ansätze und Methoden zur Analyse 
von Problemlagen im Spezialisierungsbereich Demokratie, Staat und 
Gesellschaft.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Ein Seminar wird mit einer großen Prüfungsleistung (Hausarbeit) 
abgeschlossen (70% der Modulnote), das andere mit einer kleinen 
Prüfungsleistung (z.B. Klausur, take-home exam, Essay) (30% der 
Modulnote).
In den Lehrveranstaltungen, die aus anderen Studiengängen 
importiert werden (Politische Kommunikation [Deskriptivstatistische 
Analysen bzw. Visualisierung und Analyse mutlivariater Daten] oder 
International Organizations and Crisis Management) kann nur die kleine 
Prüfungsleistung absolviert werden.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Wird in den Lehrveranstaltungen bekanntgegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul   MASOZ20b  Forschungsmethoden

Modulcode MASOZ20b

Modultitel (deutsch) Forschungsmethoden

Modultitel (englisch) Research Methods

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Kathrin Leuze (Quantitative Methoden), Prof. Dr. Sylka Scholz 
(Qualitative Methoden).Gesamtkoordination: Geschäftsstelle des 
Instituts für Soziologie.

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

149 M.A.
Soziologie: MASOZ 40 Forschungspraxis
 

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

149 M.A. Soziologie: Pflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S quantitative Forschungsmethoden (Schwerpunkt im Wintersemester)S 
qualitative Forschungsmethoden (Schwerpunkt im Sommersemester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 15 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

450 h
60 h
390 h

Inhalte S quantitative Forschungsmethoden: fortgeschrittene Kenntnisse 
aus dem Bereich der Statistik und Datenauswertung: Multivariate 
Analyseverfahren und computergestützte Datenauswertung.
S qualitative Forschungsmethoden: Methodologien der qualitativen 
Forschung, Sinn- und fallrekonstruktive Verfahren der Datenerhebung 
und -analyse.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt vertiefte Kenntnisse im Bereich der angewandten 
Forschungsmethoden. Die Studierenden lernen die Angemessenheit von 
Forschungsmethoden für Forschungsfragen zu  beurteilen und erwerben 
die Eignung zur Durchführung von empirischen Forschungsprojekten 
auf fortgeschrittenem Niveau. Es wird die Fähigkeit vermittelt, sich in 
komplexere empirische Methoden einzuarbeiten und die Qualität von 
Forschungsdesigns zu beurteilen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive und regelmäßige Teilnahme an den Veranstaltungen.
Diese umfasst neben der Lektüre der Seminarliteratur die Übernahme 
von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren 
Leistungen sowie die regelmäßige Beteiligung an der Seminardiskussion 
und kollektiven Formaten der Wissensaneignung in der Seminargruppe. 
Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung 
von den Dozierenden bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Schriftliche Leistung wie bspw. Klausur, Forschungsbericht oder die 
regelmäßige Überarbeitung von Übungsaufgaben etc. im S „Quantitative 
Forschungsmethoden” (50%) und eine schriftl. Leistung (konkrete 
Anforderungen werden zu Beginn von den Dozierenden bekannt 
gegeben) in dem S „Qualitative Forschungsmethoden” (50%).
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.
Im Falle einer Wiederholungsprüfung kann die Prüfungsform variieren.
Für alle Teilmodulprüfungen gilt, dass die Prüfungsvorleistung 
(Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung) kein Bestandteil 
der Modulprüfung ist.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Es wird dringend empfohlen, das Modul vor den Aufbau- bzw. 
Spezialisierungsmodulen zu belegen. In der Regel liegt der 
Schwerpunkt des Angebots im Wintersemester auf den quantitativen 
und im Sommersemester auf den qualitativen Methoden. Da es 
dementsprechend im WS ein größeres Kursangebot zu den quantitativen 
und im SoSe ein größeres Kursangebot zu den qualitativen Methoden 
gibt, sollten die Kurse nach Möglichkeit entsprechend belegt werden.    
Mit Beginn Immatrikulation zum SoSe 2019 wurden die Module MASOZ 
20 und MASOZ 60 geändert. Die bisherigen Module MASOZ 20 und 
MASOZ 60 werden deshalb zu MASOZ 20a und MASOZ 60a. Die zum 
SoSe 2019 geänderten Module haben die Modulcodes MASOZ 20b und 
MASOZ 60b.
Deshalb bitte BEACHTEN:
Studierende, die VOR dem SoSe 2019 bereits eine Prüfung in MASOZ 20 
absolviert haben, belegen MASOZ 20a UND bleiben auch auf dem a-Pfad 
und belegen in den kommenden Semestern zum gegebenen Zeitpunkt 
das Modul MASOZ 60a.
Studierende, die noch keine Prüfung in MASOZ 20 absolviert haben, die 
das Modul AB dem SoSe 2019 also beginnen, belegen MASOZ 20b UND 
bleiben auch auf dem b-Pfad und belegen in den kommenden Semestern 
zum gegebenen Zeitpunkt das Modul MASOZ 60b.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul   MASOZ31.1  Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 1

Modulcode MASOZ31.1

Modultitel (deutsch) Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 1

Modultitel (englisch) Labour, Economy, Welfare 1

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Matthias Groß, Prof. Dr. Stefanie Hiß, Prof. Dr. Kathrin Leuze, 
Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa, Prof. Dr. Stefan Schmalz, 
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.
Gesamtkoordination: Geschäftsstelle des Instituts für Soziologie.

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

149 M.A. Soziologie: MASOZ 10 Orientierungsmodul; MASOZ 20a/20b 
Forschungsmethoden

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

149 M.A. Soziologie: Wahlpflichtmodul
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
503 M.A. Politische Kommunikation: Wahlpflichtmodul
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Seminare

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Das Modul bietet die Möglichkeit, Kenntnisse über die Strukturen 
und den Wandel moderner Arbeitsgesellschaften zu vertiefen. 
Ein besonderes Profil erhält das Modul durch die inhaltliche 
Verschränkung von Analysen zu Arbeit, Wirtschaft, (Arbeits-)Märkten 
und wohlfahrtsstaatlichen Regulationen. Das Modul orientiert 
sich an einem weiten Arbeitsbegriff, der neben Erwerbsarbeit 
auch andere, nicht bezahlte Tätigkeiten umfasst. Auf diese Weise 
werden Wechselwirkungen von Produktionsregimes, Staatlichkeit, 
Geschlechterbeziehungen und sozialer Reproduktion in den Blick 
genommen. Aspekte wie Arbeitsbeziehungen, organisationale 
Mitgliedschaft sowie Konflikte um Arbeit gehören ebenfalls zum 
Themenkatalog. Neben der Analyse von Arbeitsbeziehungen beleuchtet 
das Modul die Beschaffenheit von (Wirtschafts-)Organisationen und 
Märkten, die ihrerseits moderne Arbeitsgesellschaften maßgeblich 
prägen. Zum inhaltlichen Profil trägt eine forschungsnahe Lehre bei, 
die aus arbeits-, wirtschafts- und organisationssoziologischer Sicht 
Einblicke in die Praxis von Wirtschaftsorganisationen, Management, 
staatlichen Einrichtungen und Interessenvertretungen ermöglicht. Als 
Querschnittsthema dient die Analyse der institutionellen Ausgestaltung 
moderner kapitalistischer Gesellschaften und ihrer wohlfahrtsstaatlichen 
Regulationen.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf eine Erweiterung theoretischer Kenntnisse, 
eine intensivere Beschäftigung mit empirischen Forschungen und 
eine Annäherung an die Praxis sozialer Akteure in den genannten 
Themenfeldern. Besonderer Wert wird auf eine forschungsnahe Lehre 
gelegt. Bedeutende Themen aus den Forschungen des Instituts (z.B. 
Flexibilisierung und Prekarisierung von Arbeit und Arbeitsmärkten, 
Produktionsregimes u.a. in großen Schwellenländern, demographischer 
Wandel und Alterung von Belegschaften) sollen auch in der Lehre 
aufgegriffen werden und Einblicke in die Forschungspraxis bieten. Eine 
intensive Auseinandersetzung mit zeitgenössischer Kapitalismusanalyse 
und -kritik soll ebenso möglich sein wie eine Aneignung von Kenntnissen, 
die auf eine berufliche Praxis in Wirtschaftsorganisationen, Verbänden 
oder staatlichen Einrichtungen vorbereiten.
Ausbau interaktiver Präsentations- und Diskussionskompetenz in 
der Seminargruppe und der Befähigung zur kritisch-kontroversen 
Auseinandersetzung mit den erlernten Inhalten sowie zum konstruktiven 
Feedback.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive und regelmäßige Teilnahme an den Veranstaltungen.
Diese umfasst neben der Lektüre der Seminarliteratur die Übernahme 
von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren 
Leistungen sowie die regelmäßige Beteiligung an der Seminardiskussion 
und kollektiven Formaten der Wissensaneignung in der Seminargruppe. 
Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung 
von den Dozierenden bekannt gegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Schriftliche Leistung (konkrete Anforderungen werden zu Beginn von den 
Dozierenden bekannt gegeben) oder mündliche Prüfung zu einem der 
beiden Seminare.
Im Falle einer Wiederholungsprüfung kann die Prüfungsform variieren.
Es gilt, dass die Prüfungsvorleistung (Voraussetzung für die Zulassung 
zur Modulprüfung) kein Bestandteil der Modulprüfung ist.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die gewählten Veranstaltungen müssen sich von denjenigen in den 
anderen Aufbau- und Spezialisierungsmodulen unterscheiden.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul   MASOZ32.1  Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 1

Modulcode MASOZ32.1

Modultitel (deutsch) Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 1

Modultitel (englisch) Sustainability and Societal Transformations 1

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Matthias Groß, Prof. Dr. Stefanie Hiß, Prof. Dr. Kathrin Leuze, 
Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa, Prof. Dr. Stefan Schmalz, 
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.
Gesamtkoordination: Geschäftsstelle des Instituts für Soziologie.

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

149 M.A. Soziologie: MASOZ 10 Orientierungsmodul; MASOZ 20a/20b 
Forschungsmethoden

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

149 M.A. Soziologie: Wahlpflichtmodul
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
503 M.A. Politische Kommunikation: Wahlpflichtmodul
647 M.A. Erziehungswissenschaft: Wahlpflichtmodul
729 M.A. International Organisations and Crisis Management: 
Wahlpflichtmodul
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Seminare

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Das Modul bietet die Möglichkeit in ausgewählten Teilgebieten 
der Soziologie, die sich mit gesellschaftlichen Transformations- 
und sozialen sowie institutionellen Wandlungsprozessen vor dem 
Hintergrund ökologischer und sozialer Herausforderungen befassen (z.B. 
Organisations-, Wirtschafts-, Markt-, Wissenschafts-, Umweltsoziologie), 
vertiefende Fachkenntnisse zu erlangen. Je nach Interesse des/
der Studierenden werden Möglichkeiten zur fortgeschrittenen 
Spezialisierung in mehreren Teilgebieten der Soziologie ermöglicht (z. 
B. Nachhaltigkeitsdiskurse, ökologisches Design, umweltsoziologische 
Theoriebildung, alternative Energiesysteme, transition management, 
Umwelttechnologien und nachhaltiges Umweltmanagement, 
gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen/ Corporate 
Social Responsibility, soziale und ökologische Nachhaltigkeit am 
Finanzmarkt, environmental governance, nachhaltige(s)/ grüne(s) 
Märkte/ Wirtschaften/ Wachstum). Die Seminarthemen werden explizit 
und systematisch in den Kontext der jeweiligen speziellen Soziologie(n) 
gestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Erweiterter Einblick in verschiedene Gegenstandsbereiche und 
ausgewählte Analyseansätze der jeweiligen speziellen Soziologie(n) bzw. 
Vertiefungsrichtungen. Diskussion klassischer wie aktueller empirischer 
Forschungsbefunde der jeweiligen Teildisziplin(en).
Ausbau interaktiver Präsentations- und Diskussionskompetenz in 
der Seminargruppe und der Befähigung zur kritisch-kontroversen 
Auseinandersetzung mit den erlernten Inhalten sowie zum konstruktiven 
Feedback.
Systematische Verknüpfung der Erkenntnisse mit Begriffen, Konzepten 
und Theoremen der allgemeinen Soziologie. Befähigung zur 
Erschließung, Einordnung und Kritik wissenschaftlicher Texte und 
Forschungsergebnisse auf fortgeschrittenem Niveau. Fragen nach den 
Möglichkeiten soziologischer Beiträge zur Lösung drängender Fragen 
in Ökologie, Gesellschaft, Wissenschaft und Wirtschaft. Fokus auf 
aktuelle Schwerpunkte z.B. Klima, gesellschaftliche Verantwortung von 
Unternehmen, nachhaltige(s)/ grüne(s) Märkte, Wirtschaften, Wachstum.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive und regelmäßige Teilnahme an den Veranstaltungen.
Diese umfasst neben der Lektüre der Seminarliteratur die Übernahme 
von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren 
Leistungen sowie die regelmäßige Beteiligung an der Seminardiskussion 
und kollektiven Formaten der Wissensaneignung in der Seminargruppe. 
Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung 
von den Dozierenden bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Schriftliche Leistung (konkrete Anforderungen werden zu Beginn von den 
Dozierenden bekannt gegeben) oder mündliche Prüfung zu einem der 
beiden Seminare.
Im Falle einer Wiederholungsprüfung kann die Prüfungsform variieren.
Es gilt, dass die Prüfungsvorleistung (Voraussetzung für die Zulassung 
zur Modulprüfung) kein Bestandteil der Modulprüfung ist.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die gewählten Veranstaltungen müssen sich von denjenigen in den 
anderen Aufbau- und Spezialisierungsmodulen unterscheiden.

Empfohlene Literatur --
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Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul   MASOZ34.1  Vertiefung Geschlechterverhältnisse in modernen Gesellschaften 1

Modulcode MASOZ34.1

Modultitel (deutsch) Vertiefung Geschlechterverhältnisse in modernen Gesellschaften 1

Modultitel (englisch) Gender Relations in Modern Societies 1

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Sylka Scholz
Gesamtkoordination: Geschäftsstelle des Instituts für Soziologie

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

149 M.A. Soziologie: MASOZ 10 Orientierungsmodul; MASOZ 20a/20b 
Forschungsmethoden

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

149 M.A. Soziologie: Wahlpflichtmodul
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
 

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Seminare

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Das Modul bietet die Möglichkeit, Kenntnisse über die Strukturen 
und den Wandel von Geschlechterverhältnissen in modernen 
Gesellschaften zu vertiefen. In sozialen Kämpfen wird immer wieder 
neu die Ausformung von Geschlecht verhandelt: Dies umfasst 
etwa die (Re-)Organisation von betrieblichen oder familialen 
Geschlechterarrangements, aber auch die duale Verfasstheit von 
Geschlecht als männlich – weiblich wie etwa aktuell die Debatte 
um die Aufnahme einer dritten Geschlechtskategorie (divers) ins 
Personenstandsregister zeigt. Das Modul bettet diese Verhältnisse 
intersektional ein und greift dafür auf die feministischen, postkolonialen, 
marxistischen und poststrukturalistischen Debatten der vergangenen 
Jahrzehnte zurück. Es ermöglicht zudem eine Auseinandersetzung 
mit den aktuellen internationalen Debatten um die Konzeptualisierung 
der Kategorie Geschlecht, die auch das Verhältnis von Geschlecht, 
Leib und Körper umfasst. Die Zweigeschlechtlichkeit wird als ein 
kulturelles System verstanden, das Geschlecht naturalisiert und einen 
normativen Gehalt entfaltet. Neben der theoretisch-konzeptionellen 
Dimension bietet das Modul eine empirisch fundierte Analyse der 
aktuellen Transformationsprozesse im Geschlechterverhältnis. Ein 
Schwerpunkt bildet die Krise der sozialen Reproduktion, die mit der 
Umstrukturierung des Fürsorgeregimes verbunden ist. Analysiert wird, 
wie in neoliberalen kapitalistischen Gesellschaften Sorge(-arbeit) 
reorganisiert wird und wie sie in eine internationale Arbeitsteilung 
eingebunden ist. Weitere Schwerpunkte sind die Transformation des 
Erwerbssystems und des Wohlfahrtsstaates, Verschiebungen und 
Umbrüche im Bildungssystems, die Pluralisierung von Lebens- und 
Liebesformen, erkenntnistheoretische Aspekte der Grenzziehung 
zwischen Natur und Kultur. Untersucht werden die Wechselwirkungen 
zwischen diesen Aspekten und den Geschlechterverhältnissen. Das 
Verhältnis von Theorie und Praxis hat in der Geschlechterforschung 
eine lange konfliktreiche Geschichte. Der Blick richtet sich auch auf die 
Frage, wie theoretische Debatten und empirische Forschungsergebnisse 
im Sinne einer öffentlichen Soziologie in die Gesellschaft transferiert 
werden und wie sich Geschlechterforscher*innen an gesellschaftlichen 
Transformationsprozessen aktiv beteiligen können.
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Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf die Erweiterung und Vertiefung von Kenntnissen 
im Bereich der Geschlechterforschung mit offenen Grenzen hin zu den 
Queer Studies. Geschlecht wird als eine "Querschnittsperspektive" 
verstanden, d.h. Geschlechterverhältnisse sind in allen Bereichen der 
soziologischen Forschung relevant. Deshalb wird auf die Verknüpfung 
von Geschlechterwissen mit dem erworbenen soziologischen 
Wissen aus anderen Bereichen Wert gelegt. Ein Spezifikum bildet die 
Forschungsnähe in der Lehre. Themen aus der Forschung des Instituts 
(Arbeitsmarktsegregation, soziale Ungleichheit und Geschlecht, Krise 
der Sorge(-arbeit), Männlichkeit und Fürsorge, Körpersoziologie) werden 
in der Lehre aufgegriffen und ermöglichen Einblicke und Beteiligung an 
der Forschungspraxis. Eine intensive Auseinandersetzung mit aktuellen 
Themen der Geschlechterpolitik und den unterschiedlichen sozialen 
Bewegungen wird angeregt.
Ausbau interaktiver Präsentations- und Diskussionskompetenz in 
der Seminargruppe und der Befähigung zur kritisch-kontroversen 
Auseinandersetzung mit den erlernten Inhalten sowie zum konstruktiven 
Feedback.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive und regelmäßige Teilnahme an den Veranstaltungen.
Diese umfasst neben der Lektüre der Seminarliteratur die Übernahme 
von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren 
Leistungen sowie die regelmäßige Beteiligung an der Seminardiskussion 
und kollektiven Formaten der Wissensaneignung in der Seminargruppe. 
Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung 
von den Dozierenden bekanntgegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Schriftliche Leistung (konkrete Anforderungen werden zu Beginn von den 
Dozierenden bekannt gegeben) oder mündliche Prüfung.
Im Falle einer Wiederholungsprüfung kann die Prüfungsform variieren.
Es gilt, dass die Prüfungsvorleistung (Voraussetzung für die Zulassung 
zur Modulprüfung) kein Bestandteil der Modulprüfung ist.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die gewählten Veranstaltungen müssen sich von denjenigen in den 
anderen Aufbau- und Spezialisierungsmodulen unterscheiden.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul   MSOE 2  Südosteuropastudien 2 (Schwerpunkt Gesellschaft und Politik)

Modulcode MSOE 2

Modultitel (deutsch) Südosteuropastudien 2 (Schwerpunkt Gesellschaft und Politik)

Modultitel (englisch) Southeast European Studies 2 (Focus on Society and Politics)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Thede Kahl, Jun.-Prof. Dr. Valeska Bopp-Filimonov

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--
M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und 
demographischer Wandel: LP zählen für eine mögliche Ausweisung der 
Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

753 M.A. Südosteuropastudien: Wahlpflichtmodul (WP) 
050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul
729 M.A. International Organisations and Crisis Management: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

alle 2 Jahre (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 x Seminar (á 2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Vertiefung der Kenntnisse und eigenständige Recherche zu 
ausgewählten Themen: politische Entwicklung, Minderheiten in den 
Ländern Südosteuropas; thematische Exkursionen.

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Kenntnisse in den ausgewählten Bereichen; vertiefte 
Kenntnisse praktischer Feldforschungstechniken; vertiefte Kenntnisse 
parasprachlicher Phänomene und phonetischer Details

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Zur Erreichung der Lern- und Qualifikationsziele ist insbesondere 
zum Zweck der Betreuung der selbstständigen Recherche, der 
inhaltlichen Diskussion und dem Vergleich der Ergebnisse mit anderen 
Seminarteilnehmern, der Vermittlung von parasprachlichen Phänomenen 
und phonetischen Details, aber auch zur Kontrolle des Lernfortschrittes 
auf Grund der geringen Präsenzzeit eine regelmäßige und aktive 
Teilnahme fundamental, die die Übernahme einer oder mehrerer 
vom Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) mit einschließt.
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

2 x HA (2 x 50%) Prüfungssprache wird in den Veranstaltungen bekannt 
gegeben. Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache deutsch/englisch
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Modul   MW22.1  Regional Development

Modulcode MW22.1

Modultitel (deutsch) Regional Development

Modultitel (englisch) Regional Development

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Matthias Menter (Jun.-Prof.)

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und 
demographischer Wandel: LP zählen für eine mögliche Ausweisung der 
Spezialisierung (minor) Innovationssysteme und Regionalpolitik.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

021 M.Sc. Betriebswirtschaftslehre, 684 M.Sc. Economics, 181 
M.Ed. Wirtschaftspädagogik, 050 M.Sc. Geographie, 129 M.A. 
Politikwissenschaft, 729 M.A. International Organisations and Crisis 
Management: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Lecture (2 h per week)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
30 h
150 h

Inhalte Extend and causes of regional differences in income and 
wealth;determinants of regional development; possible strategies and 
measures for stimulating regional development; practice of regional 
policy with special focus on the EU.

Lern- und Qualifikationsziele Students are able to understand the importance of the spatial dimension 
of economic activity as well as the importance of the factors that drive 
the spatial allocation of production factors. They are able to assess the 
main determinants of economic development and basic policy options 
for stimulating regional growth and cohesion.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Take-Home Exam (students have 12 hours to submit an exam, which 
takes about 90 minutes to complete). No retake exam is offered.

Unterrichtssprache English
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Modul   MW25.2  IPE I: Trade and Development

Modulcode MW25.2

Modultitel (deutsch) IPE I: Trade and Development

Modultitel (englisch) IPE I: Trade and Development

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andreas Freytag

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und 
demographischer Wandel: LP zählen für eine mögliche Ausweisung der 
Spezialisierung (minor) Globalisierung und internationale Beziehungen.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

684 M.Sc. Economics: Pflichtmodul / Wahlpflichtmodul; 050 M.Sc. 
Geographie, 129 M.A. Politikwissenschaft, 729 M.A. International 
Organisations and Crisis Management: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Lecture (2 h per week), Exercise (2 h per week)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte International trade policy, globalisation, global governance, development 
problems, development theory and development policy

Lern- und Qualifikationsziele The students have developed an understanding for economic and 
political determinants of development problems and analyze how 
trade policy is related to this. They can derive policy implications and 
recommendations with the help of theoretical and empirical literature.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

The examination consists of two parts: evaluated exercise (after first 
half of lecture period) and written exam (at the end of the lecture period), 
the scores of both parts are translated into the final grade with equal 
weights. There are no retakes of the examination (for neither of the 
two parts) in the current examination period. The type of the evaluated 
exercise will be announced before the start of the lecture.

Empfohlene Literatur to be announced

Unterrichtssprache English
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Modul   PK-MV-BF  Methoden der politischen Meinungsforschung

Modulcode PK-MV-BF

Modultitel (deutsch) Methoden der politischen Meinungsforschung

Modultitel (englisch) Methods of Political Opinion Research

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Tobias Rothmund

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

503 M.A. Politische Kommunikation: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

Sommersemester, ggf. auch Wintersemester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Im Modul werden die theoretischen und praktischen Grundlagen 
von quantitativen Befragungsmethoden vertiefend dargestellt 
und behandelt. Ausgehend von den theoretischen Annahmen der 
klassischen Testtheorie und der Item-Response Theorie werden 
verschiedene Ansätze der Entwicklung von Instrumenten der politischen 
Meinungsforschung unterschieden. Studierende entwickeln eigenständig 
Frageformate und lernen deren Vor- und Nachteile für die Anwendung in 
Forschung und Praxis der politischen Meinungsforschung kennen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden haben ein vertieftes Verständnis der Nutzung von 
Fragebogeninstrumenten in der politischen Meinungsforschung 
erworben. Sie kennen die Vor- und Nachteile unterschiedlicher 
Frageformate und können eigenständig und zielgenau unterschiedliche 
Fragetypen für die Anwendung in Forschung und Praxis entwickeln. 

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme am Modul in der Form eines 
mündlichen (bspw. Referat) oder schriftlichen (bspw. Zusammenfassung 
einer Studie) Beitrags. Die konkrete Ausgestaltung des studentischen 
Beitrags wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder Projektbericht
Art und Umfang der zu erbringenden Prüfungsleistung wird zu Beginn 
des Moduls bekannt gegeben. Es gilt, dass die Prüfungsvorleistung 
(Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung) kein Bestandteil 
der Modulprüfung ist.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Literatur zu den Veranstaltungsinhalten wird von der Dozentin oder dem 
Dozenten zum Vorlesungsbeginn bekannt gegeben

Unterrichtssprache deutsch / englisch
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Modul   PK-MV-DA  Methoden - Visualisierung und Analyse multivariater Daten

Modulcode PK-MV-DA

Modultitel (deutsch) Methoden - Visualisierung und Analyse multivariater Daten

Modultitel (englisch) Methods - Visualization and Analysis of Multivariate Data

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Tobias Rothmund

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Grundkenntnisse in der Programmiersprache R und in der 
inferenzstatistischen Datenanalyse werden erwartet.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

503 M.A. Politische Kommunikation: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

Sommersemester, ggf. auch Wintersemester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Im Modul wird anhand von wissenschaftlichen Aufsätzen und 
praktischen Beispielen überblicksartig und anwendungsorientiert in 
spezifische Probleme und komplexe Verfahren der multivariaten Statistik 
eingeführt (z. B. nicht-lineare Regressionsanalysen, Analysen mit 
Moderator- und Mediatoreffekten, lineare Strukturmodelle). Außerdem 
werden Möglichkeit der Visualisierung von Zusammenhängen in 
multivariaten Daten vorgestellt und eingeübt. 

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über ein vertieftes Verständnis im Bereich 
der multivariaten Statistik sowie der Datenanalyse. Sie sind in der Lage, 
multivariate statistische Analysen in Forschungsberichten zu verstehen, 
zu interpretieren und kritisch zu vergleichen. Die Studierenden können 
komplexere multivariate Analysen selbstständig ausführen und die 
Ergebnisse interpretieren. Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse in 
der Datenvisualisierung und die Fähigkeit, sich zusätzliche Kenntnisse 
eigenständig anzueignen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßig und aktive Teilnahme am Modul in der Form eines 
mündlichen (bspw. Referat) oder schriftlichen (bspw. Zusammenfassung 
einer Studie) Beitrags. Die konkrete Ausgestaltung des studentischen 
Beitrags wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder Projektbericht
Art und Umfang der zu erbringenden Prüfungsleistung wird zu Beginn 
des Moduls bekannt gegeben. Es gilt, dass die Prüfungsvorleistung 
(Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung) kein Bestandteil 
der Modulprüfung ist.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Literatur zu den Veranstaltungsinhalten wird von der Dozentin oder dem 
Dozenten zum Vorlesungsbeginn bekannt gegeben

Unterrichtssprache deutsch / englisch
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Modul   PK-TS-RV  Ringvorlesung Politische Kommunikation

Modulcode PK-TS-RV

Modultitel (deutsch) Ringvorlesung Politische Kommunikation

Modultitel (englisch) Lecture Series - Political Communication

Modul-Verantwortliche/r Alle ProfessorInnen am IfKW, Koordination: Prof. Dr. Tobias Rothmund

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

503 M.A. Politische Kommunikation: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Vorlesungen (jeweils 2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In der Vorlesung werden die theoretischen und methodischen 
Grundlagen der Politischen Kommunikation aus vier inhaltlichen 
Perspektiven dargestellt: Strategien politischer Kommunikation, 
Politischer Journalismus, Digitale Medien in der Politik und Politische 
Psychologie. Die Ringvorlesung umfasst Lehr-, Forschungs- und 
Praxisvorträge. In den Lehrvorträgen werden grundlegende und 
angewandte Theorien, Modelle und Methoden der politischen 
Kommunikationsforschung vorgestellt und vermittelt. In den 
Forschungsvorträgen werden Einblicke in aktuelle Forschungsprojekte 
gegeben und theoretische und methodische Herausforderungen 
diskutiert. In den Praxisvorträgen werden Bezüge zur Praxis der 
politischen Kommunikation aufgezeigt und wissenschaftlich diskutiert.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden schließen bestehende Wissenslücken im Bereich ihrer 
theoretischen Vorkenntnisse zur wissenschaftlichen Analyse politischer 
Kommunikation. Sie gewinnen Einsicht in die Multiperspektivität und 
Interdisziplinarität der politischen Kommunikationsforschung. Sie 
entwickeln ein Verständnis für die methodischen und praktischen 
Probleme der politischen Kommunikation in Forschung und Praxis.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Zwei mündliche Modulteilprüfungen (je 50 %). Beide Modulteilprüfungen 
müssen bestanden sein.*

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

*Zu jedem der vier Inhaltsbereiche (Strategien politischer 
Kommunikation, Politischer Journalismus, Digitale Medien in der Politik, 
Politische Psychologie) wird eine Modulteilprüfung angeboten, zu zwei 
der vier Inhaltsbereichen sind die Modulteilprüfungen abzulegen.
In den Modulteilprüfungen werden jeweils die Inhaltsbereiche aus beiden 
Vorlesungen geprüft. Es wird daher dringend empfohlen, vor Ablegung 
der beiden Modulteilprüfungen beide Vorlesungen zu besuchen.

Empfohlene Literatur Literatur zu den Veranstaltungsinhalten wird von der Dozentin oder dem 
Dozenten zum Vorlesungsbeginn bekannt gegeben

Unterrichtssprache deutsch / englisch

Unterrichtssprache deutsch / englisch
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Modul   PK-TS-SDM  Schwerpunkt - Digitale Medien in der Politik

Modulcode PK-TS-SDM

Modultitel (deutsch) Schwerpunkt - Digitale Medien in der Politik

Modultitel (englisch) Focus - Digital Media in Politics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Edda Humprecht

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

503 M.A. Politische Kommunikation: PK-PA-DM (Digitale Medien in der 
Politik)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

503 M.A. Politische Kommunikation: Wahlpflichtmodul
567 M.A. Professionelles Schreiben: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Einblick in die Geschichte, Begriffe, 
Theorien und Methoden an der Schnittstelle zwischen digitaler 
Kommunikation und Politik. Hierbei werden technisches Design, 
menschliche Nutzungsmuster und wechselseitiger Einfluss von digitaler 
Kommunikation, Öffentlichkeiten und Gesellschaft in Hinblick auf 
ihre Auswirkung auf Politik und politische Kommunikation diskutiert. 
Entsprechende Themen werden vor dem Hintergrund aktueller, 
internationaler Fallbeispiele über die Wechselwirkungen digitaler 
Kommunikation und Politik verdeutlicht.

Lern- und Qualifikationsziele Studierende erwerben ein tieferes Verständnis von Konzepten, 
Theorien, Wirkzusammenhänge und Methoden im Zusammenspiel 
zwischen Internet und Politik. Sie kennen die zentralen 
theoretischen und forschungsmethodischen Paradigmen relevanter 
Forschungsperspektiven und können die Vor- und Nachteile der 
verschiedenen Ansätze vergleichend analysieren. Schließlich entwickeln 
sie ein Verständnis für die Anwendbarkeit bzw. den Transfer von 
Theorien und Paradigmen unterschiedlicher Wissenschaftstradition in 
Bezug auf das Zusammenspiel zwischen Internet und Politik.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Für das Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Lehrveranstaltungen notwendig. Aktive Teilnahme am 
Modul in der Form eines mündlichen (bspw. Referat) oder schriftlichen 
(bspw. Zusammenfassung einer Studie) Beitrags. Die konkrete 
Ausgestaltung des studentischen Beitrags wird zu Beginn des Moduls 
bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit oder mündliche Prüfung oder Präsentation oder 
Projektbericht.
Art und Umfang der zu erbringenden Prüfungsleistung werden zu Beginn 
des Moduls bekannt gegeben. Es gilt, dass die Prüfungsvorleistung 
(Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung) kein Bestandteil 
der Modulprüfung ist.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Literatur zu den Veranstaltungsinhalten wird von der Dozentin oder dem 
Dozenten zum Vorlesungsbeginn bekannt gegeben

Unterrichtssprache deutsch / englisch
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Modul   PK-TS-SPJ  Schwerpunkt - Politischer Journalismus

Modulcode PK-TS-SPJ

Modultitel (deutsch) Schwerpunkt - Politischer Journalismus

Modultitel (englisch) Focus - Political Journalism

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Ines Engelmann

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

503 M.A. Politische Kommunikation: PK-PA-PJ (Projektarbeit Politischer 
Journalismus)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

503 M.A. Politische Kommunikation: Wahlpflichtmodul
567 MA Professionelles Schreiben: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Im Modul werden Konzepte (z. B. Politischer Parallelismus, Alternative 
Medien), Theorien (Journalist-Audience-Expectancy-Model) und 
Anwendungsfelder (z. B. konstruktiver Journalismus) des politischen 
Journalismus vertieft behandelt. Den Rahmen bilden die Bedingungen 
der Digitalisierung, unter denen sich Arbeitsprozesse und redaktionelle 
Organisationen sowie journalistische Angebote verändern. Weiterhin 
treten Formen partizipatorischer Kommunikation konkurrierend neben 
journalistische Angebote. Dies hat Auswirkungen auf journalistische 
Praktiken, Selbstbilder und Inhalte, aber auch auf das Verhältnis zum 
Publikum. Die konzeptionellen und theoretischen Überlegungen werden 
im Zusammenhang mit methodischen Fragen und empirischen Befunden 
diskutiert.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben ein vertieftes Verständnis relevanter 
Konzepte, Theorien, Methoden und Befunde des politischen 
Journalismus. Sie sind in der Lage, Themen im Spannungsfeld von 
Journalismus und Politik kritisch zu reflektieren. Darauf aufbauend 
können sie dieses Wissen selbstständig und zielorientiert auf eine 
kommunikationswissenschaftliche Fragestellung im Forschungsfeld 
anwenden. Durch eigenständige studentische Beiträge und Diskussionen 
erwerben sie interaktive bzw. diskursive Fähigkeiten.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Für das Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Lehrveranstaltungen notwendig. Aktive Teilnahme 
am Modul in der Form eines mündlichen (bspw. Referat) oder 
schriftlichen (bspw. Zusammenfassung einer Studie) Beitrags. Die 
konkrete Ausgestaltung des studentischen Beitrags wird zu Beginn des 
Moduls bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit oder mündliche Prüfung oder Präsentation oder 
Projektbericht.
Art und Umfang der zu erbringenden Prüfungsleistung werden zu Beginn 
des Moduls bekannt gegeben. Es gilt, dass die Prüfungsvorleistung 
(Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung) kein Bestandteil 
der Modulprüfung ist.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Literatur zu den Veranstaltungsinhalten wird von der Dozentin oder dem 
Dozenten zum Vorlesungsbeginn bekannt gegeben

Unterrichtssprache deutsch / englisch
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Modul   PK-TS-SSK  Schwerpunkt - Strategien politischer Kommunikation

Modulcode PK-TS-SSK

Modultitel (deutsch) Schwerpunkt - Strategien politischer Kommunikation

Modultitel (englisch) Focus - Political communication strategies

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Irina Lock

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

PK-PA-SK (Projektarbeit Strategien politischer Kommunikation)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

503 M.A. Politische Kommunikation: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Im Modul werden Konzepte, Theorien und Anwendungsfelder für 
die Analyse von strategischer Kommunikation aus Kommunikator- 
und Wirkungsperspektive vertieft vermittelt. Es werden zentrale 
theoretische Ansätze und aktuelle Forschungsergebnisse zu 
(digitalen) Kommunikationsstrategien von verschiedenen politischen 
Akteuren (Regierung, Parteien, Verbände, NGOs) und ihrer Wirkung 
diskutiert. Anhand von aktuellen Fallbeispielen werden verschiedene 
Formen politischer Kommunikation und aktuelle Entwicklungen und 
Herausforderungen des politischen Kommunikationsmanagements im 
digitalen Zeitalter behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben ein vertieftes Verständnis relevanter 
Konzepte, Theorien, Methoden und Befunde im Feld der strategischen 
politischen Kommunikation. Sie sind in der Lage, aktuelle Entwicklungen 
zu (digitalen) Kommunikationsstrategien in verschiedenen 
politischen Kontexten zu reflektieren. Darauf aufbauend können 
sie dieses Wissen selbstständig und zielorientiert auf eine 
kommunikationswissenschaftliche Fragestellung im Forschungsfeld 
anwenden. Durch eigenständige studentische Beiträge und Diskussionen 
erwerben sie interaktive bzw. diskursive Fähigkeiten.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Für das Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Lehrveranstaltungen notwendig. Aktive Teilnahme am 
Modul in der Form eines mündlichen (bspw. Referat) oder schriftlichen 
(bspw. Zusammenfassung einer Studie) Beitrags. Die konkrete 
Ausgestaltung des studentischen Beitrags wird zu Beginn des Moduls 
bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit oder mündliche Prüfung oder Präsentation oder 
Projektbericht.
Art und Umfang der zu erbringenden Prüfungsleistung werden zu Beginn 
des Moduls bekannt gegeben. Es gilt, dass die Prüfungsvorleistung 
(Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung) kein Bestandteil 
der Modulprüfung ist.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Literatur zu den Veranstaltungsinhalten wird von der Dozentin oder dem 
Dozenten zum Vorlesungsbeginn bekannt gegeben

Unterrichtssprache deutsch / englisch
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Modul   SG-RSO  Regulierung von Sportorganisationen

Modulcode SG-RSO

Modultitel (deutsch) Regulierung von Sportorganisationen

Modultitel (englisch) Regulation of Sports Organizations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. F. Daumann

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

10 LP im Wahlpflichtbereich „Politische Systeme” (1 aus 3: SG-POL1, 
MAPOL 310 oder MAPOL 340)

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Masterarbeit

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

429 M.A. Sport Governance: Pflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

(Art, SWS)
Sportpolitische Regulierung (S, 2)Sportrechtliche Regulierung (S, 2)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Im Mittelpunkt der sportpolitischen Lehrveranstaltung stehen 
sportpolitische Strukturen, politische Instrumente zur Steuerung im Sport 
sowie Aspekte des sportpolitischen Handelns. In der Lehrveranstaltung 
‚Sportrechtliche Regulierung‘ erfolgt eine Beschäftigung mit spezifischen 
Regularien und wegweisenden Urteilen auf nationaler und internationaler 
Ebene im Sportkontext.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über spezielle Kenntnisse im Bereich der 
Sportpolitik und des Sportrechts. Sie sind in der Lage, sportpolitische 
und -rechtliche Fragestellungen zu analysieren sowie adäquate 
Lösungen dafür zu erarbeiten, zu präsentieren und darüber kritisch zu 
diskutieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

keine
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Modulprüfung besteht in Form von zwei Teilprüfungen (Bewertung 
jeweils zu 50 %), wobei jede in Form eines Portfolios erbracht wird. 
Jedes Portfolio setzt sich aus drei studienbegleitenden Leistungen pro 
Lehrveranstaltung zusammen. In der Regel sind es Essay, Präsentation 
und Moderation (je eine Leistung pro Lehrveranstaltung). Das der 
Bewertung zugrundeliegende Punktesystem, die je Teilelement 
maximal erreichbare Punktzahl, die für das Bestehen erforderliche 
Gesamtpunktzahl, Gewichtungen und Notenzuordnungen werden 
spätestens zu Beginn des Moduls bzw. der jeweiligen Lehrveranstaltung 
bekannt zu geben.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Die relevante Literatur wird zu Beginn des jeweiligen Semesters 
bekanntgegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul   MAPOL 500  Masterarbeit

Modulcode MAPOL 500

Modultitel (deutsch) Masterarbeit

Modultitel (englisch) Master thesis

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann, apl. Prof. Dr. Michael Dreyer, Prof. Dr. Christian 
Kreuder-Sonnen, apl. Prof. Dr. Olaf Leiße, apl. Prof. Torsten Oppelland, 
Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: POL140, 60 Leistungspunkte.

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

129 M.A. Politikwissenschaft: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

betreute Eigenarbeit

Leistungspunkte (ECTS credits) 30 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

900 h
- h
- h

Inhalte Die Studierenden erstellen eine Masterarbeit zu einer ausgewählten 
Forschungsfrage.

Lern- und Qualifikationsziele Mit der Masterarbeit weisen die Studierenden die Befähigung zu 
selbständiger wissenschaftlicher Arbeit nach. Sie zeigen, dass sie 
ein aus ihrem individuellen Spezialisierungsbereich zu wählendes 
Thema eigenständig und theoretisch-methodisch fundiert innerhalb 
einer vorgegebenen Frist und unter Berücksichtigung des aktuellen 
Forschungsstands bearbeiten und die gewonnenen Ergebnisse 
sachgerecht darstellen können.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Masterarbeit (100%)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --
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Unterrichtssprache --
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Abkürzungen:

Abkürzungen für Veranstaltungen
AVL.... Antrittsvorlesung

AG.... Arbeitsgemeinschaft

AM.... Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM.... Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum 
Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einführungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp.... Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F.... Filmvorführung

GÜ.... Geländeübung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/Ü.... Hauptseminar/Übung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/
Ü....

Interdisziplinäres Hauptseminar/
Übung

KS.... Klausur

KS/
PR....

Klausur/Prüfung

K.... Kolloquium

K/P.... Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

kV.... Kulturelle Veranstaltung

Ku.... Kurs

Abkürzungen für Veranstaltungen
Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

LFP.... Lehrforschungsprojekt

Lek.... Lektürekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung

OS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar

OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

PrS.... Praktikum/Seminar

PM.... Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propädeutikum

PS.... Proseminar

PR.... Prüfung

PrVo.... Prüfungsvorbereitung

QB.... Querschnittsbereich

RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S.... Seminar

S/E.... Seminar/Exkursion

S/Ü.... Seminar/Übung

SZ.... Servicezeit

SI.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SV.... Sonstige Veranstaltung

SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.... Tutorium

Ü.... Übung

Ü/B.... Übung/Blockveranstaltung

Ü.... Übungen

Ü/I.... Übung/Interdisziplinär
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Abkürzungen für Veranstaltungen
Ü/P.... Übung/Praktikum

Ü/T.... Übung/Tutorium

Ve.... Versammlung

ViKo.... Videokonferenz

V.... Vorlesung

V/K.... Vorlesung m. Kolloquium

V/P.... Vorlesung/Praktikum

V/S.... Vorlesung/Seminar

V/Ü.... Vorlesung/Übung

Vor.... Vortrag

VT.... Vortrag

WS.... Wahlseminar

WV.... Wahlvorlesung

We.... Weiterbildung

Wo.... Workshop

WOS.... Workshop

ZÜ.... Zeugnisübergabe
Other Abbrevations
Anm..... Anmerkung
ASQ.... Allgemeine Schlüsselqualifikationen
AT.... Altes Testament
E.... Essay
FSQ.... Fachspezifische 

Schlüsselqualifikationen
FSV.... Fakultät für Sozial- und 

Verhaltenswissenschaften
GK.... Grundkurs
IAW.... Institut für Altertumswissenschaften
LP.... Leistungspunkte
NT.... Neues Testament
SQ.... Schlüsselqualifikationen
SS.... Sommersemester
SWS.... Semesterwochenstunden
TE.... Teilnahme
TP.... Thesenpublikation
ThULB.... Thüringer Universitäts- und 

Landesbibliothek
VVZ.... Vorlesungsverzeichnis
WS.... Wintersemester
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	Lehrveranstaltung: 226294 - Die Ikonisierung des Krieges: Vom Krimkrieg zur Annexion der Krim - Hauptseminar/Übung



	Modul: Hist 600 - Vorlesungen zur Neueren Geschichte
	Prüfungsnummer: 303211 - Vorlesungen zur Neueren Geschichte: mündliche Prüfung oder schriftliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303213 - Vorlesungen zur Neueren Geschichte: Vorlesung Auswahl 3 aus 5
	Lehrveranstaltung: 140249 - Das Zeitalter der Restauration in West- und Südeuropa (1815-1830) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 140252 - Das Ende der Habsburgermonarchie und die Neuordnung Europas - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 140289 - Im Vorraum der Gegenwart. Deutsch-deutsche Zeitgeschichte im globalen Kontext (1970-2000) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 240253 - Menschenrechte und Humanitarismus im 19. und 20. Jahrhundert - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 70493 - Koloniale Welten in der Frühen Neuzeit - Vorlesung



	Modul: Hist 650 - Vorlesungen zur Geschichte des 20. Jahrhunderts
	Prüfungsnummer: 303221 - Vorlesungen zur Geschichte des 20. Jahrhunderts: mündliche oder schriftliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303223 - Vorlesungen zur Geschichte des 20. Jahrhunderts: Vorlesung Auswahl 3 aus 3
	Lehrveranstaltung: 140252 - Das Ende der Habsburgermonarchie und die Neuordnung Europas - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 140289 - Im Vorraum der Gegenwart. Deutsch-deutsche Zeitgeschichte im globalen Kontext (1970-2000) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 240253 - Menschenrechte und Humanitarismus im 19. und 20. Jahrhundert - Vorlesung



	Modul: Hist 751 - Übung Geschichte des 20. Jahrhunderts
	Prüfungsnummer: 303301 - Übung Geschichte des 20. Jahrhunderts: schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303303 - Übung Geschichte des 20. Jahrhunderts: Übung Auswahl 2 aus 10
	Lehrveranstaltung: 240292 - Israel/Palästina. Erfahrungsgeschichte(n) des Nahostkonflikts - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 219931 - Jüdische Reaktionen auf Nationalsozialismus und Holocaust im Spiegel der Quellen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240509 - Translocations. National Heritage and Restitution of Cultural Goods in the 19th and 20th century - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226484 - Wasserkonflikte vom 19. Jahrhundert zum Anthropozän? Historische und soziologische Perspektiven - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 226548 - Montagen von Arbeit & Glück - Über Filme und Fotobücher im geteilten und vereinten Deutschland seit den 1970er Jahren - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 240255 - Der Staat als Täter. Wahrnehmung und Umgang mit staatlicher Gewalt im späten 19. und 20. Jahrhundert - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 140255 - Polnisch für Historiker*innen: Quellen zu den Orten der Shoah in Polen - Übung
	Lehrveranstaltung: 180545 - Russisch für Historiker/innen: Quellen zur Geschichte des Gulag (1917-1956) - Übung
	Lehrveranstaltung: 219961 - Arbeit mit Quellen zur Frauen- und Geschlechtergeschichte - Übung
	Lehrveranstaltung: 226725 - Erinnern und Geschlecht - Übung


	Prüfungsnummer: 303302 - Übung Geschichte des 20. Jahrhunderts: schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303303 - Übung Geschichte des 20. Jahrhunderts: Übung Auswahl 2 aus 10
	Lehrveranstaltung: 240292 - Israel/Palästina. Erfahrungsgeschichte(n) des Nahostkonflikts - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 219931 - Jüdische Reaktionen auf Nationalsozialismus und Holocaust im Spiegel der Quellen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240509 - Translocations. National Heritage and Restitution of Cultural Goods in the 19th and 20th century - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226484 - Wasserkonflikte vom 19. Jahrhundert zum Anthropozän? Historische und soziologische Perspektiven - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 226548 - Montagen von Arbeit & Glück - Über Filme und Fotobücher im geteilten und vereinten Deutschland seit den 1970er Jahren - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 240255 - Der Staat als Täter. Wahrnehmung und Umgang mit staatlicher Gewalt im späten 19. und 20. Jahrhundert - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 140255 - Polnisch für Historiker*innen: Quellen zu den Orten der Shoah in Polen - Übung
	Lehrveranstaltung: 180545 - Russisch für Historiker/innen: Quellen zur Geschichte des Gulag (1917-1956) - Übung
	Lehrveranstaltung: 219961 - Arbeit mit Quellen zur Frauen- und Geschlechtergeschichte - Übung
	Lehrveranstaltung: 226725 - Erinnern und Geschlecht - Übung



	Modul: Hist 800 - Seminar Neuere Geschichte
	Prüfungsnummer: 303311 - Seminar Neuere Geschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303313 - Seminar Neuere Gechichte: Seminar Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 219846 - Öffentliche Deutungen des Nationalsozialismus. Vergangenheitspolitik in Deutschland seit 1945. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226203 - Medienstar, Psychopath, "Herr der Mitte"? Kaiser Wilhelm II. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226206 - Crossing the Bridge. Istanbul in der Frühen Neuzeit – ein interdisziplinäres Seminar - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226282 - Vielstimmige Erfahrung der „langen Wende” in einem thüringischen Dorf. Ein Lehrprojekt zur Oral-History als Forschungsmethode und Praxis - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226307 - Der Frühsozialismus in Westeuropa (1770-1848) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226311 - Polen 1939-1944/45-1989: Gesellschaft, Kultur, Politik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 240115 - Dreiklassenwahlrecht – allgemeines Männerwahlrecht – Frauenwahlrecht. Wahlen im 19. und 20. Jahrhundert als Teil der Demokratiegeschichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226294 - Die Ikonisierung des Krieges: Vom Krimkrieg zur Annexion der Krim - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 240292 - Israel/Palästina. Erfahrungsgeschichte(n) des Nahostkonflikts - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 240991 - Why Do Democracies Die? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240992 - The Politics of Protest: Women’s Suffrage and Labor Radicalism in Turn-of-the-Century New York - Seminar



	Modul: Hist 835 - Seminar Aufklärung
	Prüfungsnummer: 303271 - Seminar Aufklärung: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303272 - Seminar Aufklärung: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226307 - Der Frühsozialismus in Westeuropa (1770-1848) - Hauptseminar



	Modul: Hist 840 - Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts
	Prüfungsnummer: 303281 - Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303282 - Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 226203 - Medienstar, Psychopath, "Herr der Mitte"? Kaiser Wilhelm II. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226307 - Der Frühsozialismus in Westeuropa (1770-1848) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 240115 - Dreiklassenwahlrecht – allgemeines Männerwahlrecht – Frauenwahlrecht. Wahlen im 19. und 20. Jahrhundert als Teil der Demokratiegeschichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226294 - Die Ikonisierung des Krieges: Vom Krimkrieg zur Annexion der Krim - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 240992 - The Politics of Protest: Women’s Suffrage and Labor Radicalism in Turn-of-the-Century New York - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240737 - Geschichtsvereine in Thüringen im 19. Jahrhundert zwischen Region und Nation - Seminar/Übung



	Modul: Hist 850 - Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts
	Prüfungsnummer: 303291 - Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303292 - Modul Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 219846 - Öffentliche Deutungen des Nationalsozialismus. Vergangenheitspolitik in Deutschland seit 1945. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226282 - Vielstimmige Erfahrung der „langen Wende” in einem thüringischen Dorf. Ein Lehrprojekt zur Oral-History als Forschungsmethode und Praxis - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226311 - Polen 1939-1944/45-1989: Gesellschaft, Kultur, Politik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 240115 - Dreiklassenwahlrecht – allgemeines Männerwahlrecht – Frauenwahlrecht. Wahlen im 19. und 20. Jahrhundert als Teil der Demokratiegeschichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226294 - Die Ikonisierung des Krieges: Vom Krimkrieg zur Annexion der Krim - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 240292 - Israel/Palästina. Erfahrungsgeschichte(n) des Nahostkonflikts - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 240991 - Why Do Democracies Die? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240992 - The Politics of Protest: Women’s Suffrage and Labor Radicalism in Turn-of-the-Century New York - Seminar



	Modul: Hist 860 - Seminar Osteuropäische Geschichte
	Prüfungsnummer: 303331 - Seminar Osteuropäische Geschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303333 - Seminar Osteuropäische Geschichte: Seminar mit Lektüregruppe Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 226311 - Polen 1939-1944/45-1989: Gesellschaft, Kultur, Politik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226294 - Die Ikonisierung des Krieges: Vom Krimkrieg zur Annexion der Krim - Hauptseminar/Übung



	Modul: Hist 870 - Seminar Westeuropäische Geschichte
	Prüfungsnummer: 303341 - Seminar Westeuropäische Geschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303343 - Seminar Westeuropäische Geschichte: Seminar mit Lektüregruppe Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226307 - Der Frühsozialismus in Westeuropa (1770-1848) - Hauptseminar



	Modul: Hist 880 - Seminar Nordamerikanische Geschichte
	Prüfungsnummer: 303351 - Seminar Nordamerikanische Geschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303353 - Seminar Nordamerikanische Geschichte: Seminar mit Lektüregruppe Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 240991 - Why Do Democracies Die? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240992 - The Politics of Protest: Women’s Suffrage and Labor Radicalism in Turn-of-the-Century New York - Seminar



	Modul: Hist 881 - Nordamerikanische Geschichte I (Politikgeschichte)
	Prüfungsnummer: 303361 - Nordamerikanische Geschichte I (Politikgeschichte): Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303363 - Nordamerikanische Geschichte I (Politikgeschichte): Seminar mit Lektüregruppe Auswahl 1 aus 0


	Modul: Hist 882 - Nordamerikanische Geschichte II (Kulturgeschichte)
	Prüfungsnummer: 303371 - Nordamerikanische Geschichte II (Kulturgeschichte): Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303373 - Nordamerikanische Geschichte II (Kulturgeschichte): Seminar mit Lektüregruppe Auswahl 1 aus 0


	Modul: Hist 883 - Nordamerikanische Geschichte III (Sozialgeschichte)
	Prüfungsnummer: 303381 - Nordamerikanische Geschichte II (Sozialgeschichte): Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303383 - Nordamerikanische Geschichte III (Sozialgeschichte): Seminar mit Lektüregruppe Auswahl 1 aus 0


	Modul: JurA600 - Seminar Schwerpunktbereich Internationales Recht
	Prüfungsnummer: 47161 - Seminar Schwerpunktbereich Internationales Recht: Seminararbeit und Verteidigung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47162 - Seminar Schwerpunktbereich Internationales Recht: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 226674 - Resilienz im und durch Recht (Übungsseminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240240 - International law in a changing world order / Völkerrecht im Umbruch (Übungsseminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240245 - Unrechtsstaaten und ihre Bewältigung (Übungsseminar) - Seminar



	Modul: JurÖ220 - Grundzüge des Rechts der Europäischen Union
	Prüfungsnummer: 47201 - Grundzüge des Rechts der Europäischen Union: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47203 - Grundzüge des Rechts der Europäischen Union: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 211901 - Grundzüge des Rechts der Europäischen Union - Vorlesung/Übung



	Modul: JurÖ320 - Grundzüge des Völkerrechts
	Prüfungsnummer: 47221 - Grundzüge des Völkerrechts: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 47223 - Grundzüge des Völkerrechts: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: Kauk-MA-2 - Kulturen des Kaukasus
	Prüfungsnummer: 337021 - Kulturen des Kaukasus: Klausur oder Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337023 - Kulturen des Kaukasus: Vorlesung/Seminar Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337024 - Kulturen des Kaukasus: Vorlesung/Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: Kauk-MA-3 - Geschichte Kaukasiens
	Prüfungsnummer: 337031 - Geschichte Kaukasiens: Klausur oder Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337033 - Gesellschaft und Konflikt im KaukasusGeschichte Kaukasiens: Seminar Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337034 - Gesellschaft und Konflikt im KaukasusGeschichte Kaukasiens: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: Kauk-MA-4 - Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus
	Prüfungsnummer: 337041 - Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus: Klausur oder Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337043 - Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 133851 - Politics of Game of Thrones (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus, Teil II) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 160594 - Sprachen, Kulturen, Gesellschaft und Politik des Adria-Schwarzmeerraums - Seminar
	Lehrveranstaltung: 51359 - Foreign Policy of Small States (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337044 - Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 133851 - Politics of Game of Thrones (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus, Teil II) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 160594 - Sprachen, Kulturen, Gesellschaft und Politik des Adria-Schwarzmeerraums - Seminar
	Lehrveranstaltung: 51359 - Foreign Policy of Small States (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar



	Modul: M-AEKM-G1 - Einführung in die Angewandte Ethik
	Prüfungsnummer: 348011 - Einführung in die Angewandte Ethik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348013 - Einführung in die Angewandte Ethik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348014 - Einführung in die Angewandte Ethik: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-AEKM-G2 - Hauptpositionen der Ethik
	Prüfungsnummer: 348021 - Hauptpositionen der Ethik: mündliche Abschlussprüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348023 - Hauptpositionen der Ethik: Seminar Auswahl 2 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348024 - Hauptpositionen der Ethik: Vorlesung und Seminar Auswahl 2 aus 0


	Modul: MAPOL 110 - Forschungsdesign
	Prüfungsnummer: 302751 - Forschungsdesign: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302753 - Forschungsdesign: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: MAPOL 120 - Lehrforschungsprojekt
	Prüfungsnummer: 302761 - Lehrforschungsprojekt: Forschungsbericht
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302763 - Lehrforschungsprojekt: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 240503 - Ungleich vereint? Ost und West 35 Jahre nach der Wiedervereinigung - Lehrforschungsprojekt



	Modul: MAPOL 130 - Praktikum
	Prüfungsnummer: 302771 - Praktikum: Praktikumsbericht

	Modul: MAPOL 140 - Abschlusskolloquium
	Prüfungsnummer: 302781 - Abschlusskolloquium: Exposé
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302783 - Abschlusskolloquium: Seminar Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 242021 - Oberseminar - Arbeitsgemeinschaft
	Lehrveranstaltung: 240557 - Forschungskolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 240454 - Oberseminar - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 240459 - Oberseminar für Abschlussarbeiten - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 240476 - Oberseminar für Abschlussarbeiten - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 240485 - Oberseminar für Abschlussarbeiten - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 240508 - Kolloquium für Abschlussarbeiten - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 240561 - Oberseminar - Oberseminar


	Prüfungsnummer: 302782 - Abschlusskolloquium: Präsentation
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302783 - Abschlusskolloquium: Seminar Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 242021 - Oberseminar - Arbeitsgemeinschaft
	Lehrveranstaltung: 240557 - Forschungskolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 240454 - Oberseminar - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 240459 - Oberseminar für Abschlussarbeiten - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 240476 - Oberseminar für Abschlussarbeiten - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 240485 - Oberseminar für Abschlussarbeiten - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 240508 - Kolloquium für Abschlussarbeiten - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 240561 - Oberseminar - Oberseminar



	Modul: MAPOL 210 - Global und European Governance: Konzepte und Debatten
	Prüfungsnummer: 302791 - Global und European Governance: Konzepte und Debatten: Seminarleistung 1
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302793 - Global und European Governance: Konzepte und Debatten: Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 302792 - Global und European Governance: Konzepte und Debatten: Seminarleistung 2
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302794 - Global und European Governance: Konzepte und Debatten: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: MAPOL 220 - Governance internationaler Krisen und Konflikte
	Prüfungsnummer: 302801 - Governance internationaler Krisen und Konflikte: kleine Prüfungsleistung Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302803 - Governance internationaler Krisen und Konflikte: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 240477 - Politics of Game of Thrones - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240449 - Understanding Peace and Conflict - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302802 - Governance internationaler Krisen und Konflikte: große Prüfungsleistung Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302804 - Governance internationaler Krisen und Konflikte: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 240450 - The Political Psychology of Crises and their Management - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240460 - Environmental Crises and International Politics - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240477 - Politics of Game of Thrones - Seminar



	Modul: MAPOL 230 - Internationale Organisationen und Global Governance
	Prüfungsnummer: 302811 - Internationale Organisationen und Global Governance: große Prüfungsleistung Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302813 - Internationale Organisationen und Global Governance: Seminar Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 240482 - International Courts in International Relations - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240490 - Global Health Governance - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240612 - Ethics and Politics of Climate Change - Seminar


	Prüfungsnummer: 302812 - Internationale Organisationen und Global Governance: kleine Prüfungsleistung Klausur o. take-home Exam o. Essay
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302813 - Internationale Organisationen und Global Governance: Seminar Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 240482 - International Courts in International Relations - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240490 - Global Health Governance - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240612 - Ethics and Politics of Climate Change - Seminar



	Modul: MAPOL 240 - Multi-Level Governance in Europa
	Prüfungsnummer: 302821 - Multi-Level Governance in Europa: große Prüfungsleistung Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302823 - Multi-Level Governance in Europa: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 160594 - Sprachen, Kulturen, Gesellschaft und Politik des Adria-Schwarzmeerraums - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240474 - Die Außen- und Sicherheitspolitik der Europäischen Union - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240478 - Turkish Politics - Seminar


	Prüfungsnummer: 302822 - Multi-Level Governance in Europa: kleine Prüfungsleistung Klausur o. take-home Exam o. Essay
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302824 - Internationale Organisationen und Global Governance: Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 160594 - Sprachen, Kulturen, Gesellschaft und Politik des Adria-Schwarzmeerraums - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240474 - Die Außen- und Sicherheitspolitik der Europäischen Union - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240475 - Entwicklungszusammenarbeit: Berufsbilder, Herausforderungen und Chancen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240478 - Turkish Politics - Seminar



	Modul: MAPOL 250 - Spezialisierungsmodul Global und European Governance
	Prüfungsnummer: 302831 - Specialization Module Global and European Governance: große Prüfungsleistung Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302833 - Specialization Module Global and European Governance: Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 302832 - Specialization Module Global and European Governance: kleine Prüfungsleistung Klausur o. take-home Exam o. Essay
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302834 - Specialization Module Global and European Governance: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: MAPOL 310 - Politische Soziologie
	Prüfungsnummer: 302841 - Politische Soziologie: große Prüfungsleistung Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302843 - Politische Soziologie: a) Seminar Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 240505 - Verfassungsgerichte und Demokratie - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302844 - Politische Soziologie: b) Vorlesung, Seminar Auswahl 2 aus 2
	Lehrveranstaltung: 240505 - Verfassungsgerichte und Demokratie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240556 - Parteiensysteme im Vergleich - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302842 - Politische Soziologie: kleine Prüfungsleistung Klausur o. take-home Exam o. Essay
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302843 - Politische Soziologie: a) Seminar Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 240505 - Verfassungsgerichte und Demokratie - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302844 - Politische Soziologie: b) Vorlesung, Seminar Auswahl 2 aus 2
	Lehrveranstaltung: 240505 - Verfassungsgerichte und Demokratie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240556 - Parteiensysteme im Vergleich - Vorlesung



	Modul: MAPOL 320 - Regieren im Mehrebenensystem
	Prüfungsnummer: 302851 - Regieren im Mehrebenensystem: große Prüfungsleistung Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302853 - Regieren im Mehrebenensystem: a) Seminar Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 240505 - Verfassungsgerichte und Demokratie - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302854 - Regieren im Mehrebenensystem: b) Vorlesung, Seminar Auswahl 2 aus 0

	Prüfungsnummer: 302852 - Regieren im Mehrebenensystem: kleine Prüfungsleistung Klausur o. take-home Exam o. Essay
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302853 - Regieren im Mehrebenensystem: a) Seminar Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 240505 - Verfassungsgerichte und Demokratie - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302854 - Regieren im Mehrebenensystem: b) Vorlesung, Seminar Auswahl 2 aus 0


	Modul: MAPOL 330 - Politische Theorien zu Staat und Demokratie
	Prüfungsnummer: 302861 - Politische Theorien zu Staat und Demokratie: große Prüfungsleistung Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302863 - Politische Theorien zu Staat und Demokratie: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 240452 - Neofaschismus: Elemente und Methoden - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 240991 - Why Do Democracies Die? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240992 - The Politics of Protest: Women’s Suffrage and Labor Radicalism in Turn-of-the-Century New York - Seminar


	Prüfungsnummer: 302862 - Politische Theorien zu Staat und Demokratie: kleine Prüfungsleistung Hausarbeit, schriftliche Leistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302864 - Politische Theorien zu Staat und Demokratie: Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 240458 - Politische Essays deutscher Nobelpreisträger - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240505 - Verfassungsgerichte und Demokratie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240456 - Vorlesung Ideengeschichte der Neuzeit IV - Vorlesung



	Modul: MAPOL 340 - Vergleich politischer Systeme und Politikfelder
	Prüfungsnummer: 302871 - Vergleich politischer Systeme und Politikfelder: große Prüfungsleistung Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302874 - Vergleich politischer Systeme und Politikfelder: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 240505 - Verfassungsgerichte und Demokratie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 65615 - GEOG 535 - Studienprojekt Geoökologie/ "Zukunft gestalten: Projektseminar Nachhaltigkeit" - Seminar/Übung


	Prüfungsnummer: 302872 - Vergleich politischer Systeme und Politikfelder: kleine Prüfungsleistung i.d.R. Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302873 - Vergleich politischer Systeme und Politikfelder: Vorlesung,Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 240505 - Verfassungsgerichte und Demokratie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 65615 - GEOG 535 - Studienprojekt Geoökologie/ "Zukunft gestalten: Projektseminar Nachhaltigkeit" - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 240556 - Parteiensysteme im Vergleich - Vorlesung



	Modul: MAPOL 350 - Spezialisierungsmodul Demokratie, Staat und Gesellschaft
	Prüfungsnummer: 302881 - Spezialisierungsmodul Demokratie, Staat und Gesellschaft: große Prüfungsleistung Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302883 - Spezialisierungsmodul Demokratie, Staat und Gesellschaft: Seminar Auswahl 2 aus 4
	Lehrveranstaltung: 240505 - Verfassungsgerichte und Demokratie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240991 - Why Do Democracies Die? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240992 - The Politics of Protest: Women’s Suffrage and Labor Radicalism in Turn-of-the-Century New York - Seminar
	Lehrveranstaltung: 65615 - GEOG 535 - Studienprojekt Geoökologie/ "Zukunft gestalten: Projektseminar Nachhaltigkeit" - Seminar/Übung


	Prüfungsnummer: 302882 - Spezialisierungsmodul Demokratie, Staat und Gesellschaft: kleine Prüfungsleistung Hausarbeit Klausur o. take-home exam o. Essay
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302883 - Spezialisierungsmodul Demokratie, Staat und Gesellschaft: Seminar Auswahl 2 aus 4
	Lehrveranstaltung: 240505 - Verfassungsgerichte und Demokratie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240991 - Why Do Democracies Die? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240992 - The Politics of Protest: Women’s Suffrage and Labor Radicalism in Turn-of-the-Century New York - Seminar
	Lehrveranstaltung: 65615 - GEOG 535 - Studienprojekt Geoökologie/ "Zukunft gestalten: Projektseminar Nachhaltigkeit" - Seminar/Übung



	Modul: MASOZ20b - Forschungsmethoden
	Prüfungsnummer: 346691 - Forschungsmethoden: schriftliche Leistung Quantitative Forschungsmethoden
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 346693 - Forschungsmethoden: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 240387 - Regression mit R - Seminar


	Prüfungsnummer: 346692 - Forschungsmethoden: schriftliche Leistung Qualitative Forschungsmethoden
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 346694 - Forschungsmethoden: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 240388 - Einführung in die soziologische Filmanalyse anhand des Spielfims "In einem Land, das es nicht mehr gibt"(Regie: Aelrun Goette, 2022) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240799 - Grounded Theory Methode: Eine Einführung - Seminar



	Modul: MASOZ31.1 - Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 1
	Prüfungsnummer: 346571 - Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 1: schriftliche Leistung oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 346573 - Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 1: Seminar Auswahl 2 aus 6
	Lehrveranstaltung: 240816 - Feministische Ökonomie - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 240367 - Automobilindustrie in der sozial-ökologischen Transformation: Arbeit, Produktion und Politik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240368 - Intellektuelle Monopolisierung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240390 - Rasse, Klasse, Nation (Lektüreseminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240392 - Klasse und Klassismus in autofiktionalen Werken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240815 - What to Eat? Food, Climate, and Agriculture - Seminar



	Modul: MASOZ32.1 - Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 1
	Prüfungsnummer: 346611 - Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 1: schriftliche Leistung oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 346613 - Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 1: Seminar Auswahl 2 aus 7
	Lehrveranstaltung: 240367 - Automobilindustrie in der sozial-ökologischen Transformation: Arbeit, Produktion und Politik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240372 - Plants and society - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240384 - Utopian thinking? Sociological approaches to imaginations of (un)sustainable futures - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240394 - Transformation der globalen Energieversorgung? Klimapolitische Notwendigkeit, fossile Beharrungskräfte und soziotechnische Versprechen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240491 - The Commons: Theory and Practice - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240815 - What to Eat? Food, Climate, and Agriculture - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226484 - Wasserkonflikte vom 19. Jahrhundert zum Anthropozän? Historische und soziologische Perspektiven - Seminar/Übung



	Modul: MASOZ34.1 - Vertiefung Geschlechterverhältnisse in modernen Gesellschaften 1
	Prüfungsnummer: 346711 - Vertiefung Geschlechterverhältnisse in modernen Gesellschaften 1: schriftliche Leistung oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 346713 - Vertiefung Geschlechterverhältnisse in modernen Gesellschaften 1: Seminar I Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 240382 - Lektüreseminar: Theweleits Männerphantasien (1977) über die Entstehung faschistischer Männlichkeit neu gelesen - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 240816 - Feministische Ökonomie - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 240369 - Emotionen und soziale Ungleichheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240395 - Geschlecht und Gesellschaft in der Psychoanalyse - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 346714 - Vertiefung Geschlechterverhältnisse in modernen Gesellschaften 1: Seminar II Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 240382 - Lektüreseminar: Theweleits Männerphantasien (1977) über die Entstehung faschistischer Männlichkeit neu gelesen - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 240816 - Feministische Ökonomie - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 240369 - Emotionen und soziale Ungleichheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240395 - Geschlecht und Gesellschaft in der Psychoanalyse - Seminar



	Modul: MSOE 2 - Südosteuropastudien 2 (Schwerpunkt Gesellschaft und Politik)
	Prüfungsnummer: 302121 - Südosteuropastudien 2 (Schwerpunkt Gesellschaft und Politik): Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302123 - Südosteuropastudien 2 (Schwerpunkt Gesellschaft und Politik): Seminare Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 240254 - Spiritualität, Raum und Erfahrung – Interdisziplinäres Exkursionsseminar zum Thema Stille in (post)kommunistischen Gefängnissen (Rumänien) - Exkursion
	Lehrveranstaltung: 160594 - Sprachen, Kulturen, Gesellschaft und Politik des Adria-Schwarzmeerraums - Seminar
	Lehrveranstaltung: 211963 - Die Epoche von Kyrill und Method – die früheste Geschichte der slawischen Sprachen und Gesellschaften - Seminar


	Prüfungsnummer: 302122 - Südosteuropastudien 2 (Schwerpunkt Gesellschaft und Politik): Klausur oder Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302123 - Südosteuropastudien 2 (Schwerpunkt Gesellschaft und Politik): Seminare Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 240254 - Spiritualität, Raum und Erfahrung – Interdisziplinäres Exkursionsseminar zum Thema Stille in (post)kommunistischen Gefängnissen (Rumänien) - Exkursion
	Lehrveranstaltung: 160594 - Sprachen, Kulturen, Gesellschaft und Politik des Adria-Schwarzmeerraums - Seminar
	Lehrveranstaltung: 211963 - Die Epoche von Kyrill und Method – die früheste Geschichte der slawischen Sprachen und Gesellschaften - Seminar



	Modul: MW22.1 - Regional Development
	Prüfungsnummer: 313311 - Regional Development: exam
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 313313 - Regional Development: course Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 313314 - Regional Development: execise Auswahl 1 aus 0


	Modul: MW25.2 - IPE I: Trade and Development
	Prüfungsnummer: 311221 - IPE I: Trade and Development: Modulgesamtnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 311223 - IPE I: Trade and Development: lecture Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 60178 - IPE I: Trade and Development - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 311224 - IPE I: Trade and Development: exercise Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 240531 - IPE I: Trade and Development - Übung



	Modul: PK-MV-BF - Methoden der politischen Meinungsforschung
	Prüfungsnummer: 360581 - Methoden der politischen Meinungsforschung: Klausur oder Projektbericht
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 360583 - Methoden der politischen Meinungsforschung: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 240878 - Methoden der politischen Meinungsforschung (PK-MV-BF) - Seminar



	Modul: PK-MV-DA - Methoden - Visualisierung und Analyse multivariater Daten
	Prüfungsnummer: 360591 - Methoden - Visualisierung und Analyse multivariater Daten: Klausur oder Projektbericht
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 360593 - Methoden - Visualisierung und Analyse multivariater Daten: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 240875 - Methoden - Visualisierung und Analyse multivariater Daten (PK-MV-DA) - Seminar



	Modul: PK-TS-RV - Ringvorlesung Politische Kommunikation
	Prüfungsnummer: 360511 - Prüfung Inhaltsbereich: Strategien politischer Kommunikation
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 360513 - Ringvorlesung Politische Kommunikation: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 205599 - Ringvorlesung Politische Kommunikation (PK-TS-RV) - Ringvorlesung


	Prüfungsnummer: 360512 - Prüfung Inhaltsbereich: Politischer Journalismus
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 360513 - Ringvorlesung Politische Kommunikation: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 205599 - Ringvorlesung Politische Kommunikation (PK-TS-RV) - Ringvorlesung


	Prüfungsnummer: 360514 - Prüfung Inhaltsbereich: Digitale Medien in der Politik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 360513 - Ringvorlesung Politische Kommunikation: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 205599 - Ringvorlesung Politische Kommunikation (PK-TS-RV) - Ringvorlesung


	Prüfungsnummer: 360515 - Prüfung Inhaltsbereich: Politische Psychologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 360513 - Ringvorlesung Politische Kommunikation: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 205599 - Ringvorlesung Politische Kommunikation (PK-TS-RV) - Ringvorlesung



	Modul: PK-TS-SDM - Schwerpunkt - Digitale Medien in der Politik
	Prüfungsnummer: 360561 - Schwerpunkt - Digitale Medien in der Politik: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 360563 - Schwerpunkt - Digitale Medien in der Politiks: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: PK-TS-SPJ - Schwerpunkt - Politischer Journalismus
	Prüfungsnummer: 360551 - SPPol.Journalismus: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 360553 - Schwerpunkt - Politischer Journalismus: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: PK-TS-SSK - Schwerpunkt - Strategien politischer Kommunikation
	Prüfungsnummer: 360541 - Schwerpunkt - Strategien politischer Kommunikation: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 360543 - Schwerpunkt - Strategien politischer Kommunikation: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: SG-RSO - Regulierung von Sportorganisationen
	Prüfungsnummer: 361531 - Regulierung von Sportorganisationen: Portfolio 1/2
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 361533 - Regulierung von Sportorganisationen: Seminar Auswahl 2 aus 0

	Prüfungsnummer: 361532 - Regulierung von Sportorganisationen: Portfolio 2/2
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 361533 - Regulierung von Sportorganisationen: Seminar Auswahl 2 aus 0


	Modul: MAPOL 500 - Masterarbeit
	Abkürzungen


